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Neuestes nom Tage .
Die Lage in Düsseldorf und Dortmund ist sehr ernst geworden .

Die Hilseruse an die Regierung mehren sich.
In Frankfurt Vierden nunmehr französische Offiziere den Sitz¬

ungen des Stadtoerorduetenlallegiums beiwohnen .
Im Rheinland wurde die christliche Vollsparte : nach bayerischem

Muster gegründet .
Bei einem SlutomoSilunfakl ist der Vorsitzende der alliierten

Marinekommission , Admiral Orsini , schwer verletzt worden .
In den Verhandlungen zwischen Japan und der russischen Tors »

jetregierung hat diese in allen Hauptpunkten den Tokioer Forderun¬
gen nachgegeben .

Die nationale Internationale .
<Z Karlsruhe , 3 ., Mai . Von einer vertrauensvollen Stimmung

aller Völker Europas zueinander ist in tatsächlicher Hinsicht wenig zu
spüren , obwohl es keineswegs an schönen Worten fehlte , die eine neue
Zeit der gemeinsamen Arbeit am Wiederaufbau der im argen liegen¬
den Welt ankündigten . Jedoch vermißt man die gemeinsame Tat .
Unverkennbar regt sich etwas in den wirtschaftlichen Beziehungen der
Völker , aber es ist noch etwas ungreifbar Schemenhaftes . Die Wal -
street - Finanzleute sollen angeblich zur Mitarbeit bei der Versorgung
Europas mit den zum Wiederaufbau unerläßlichen Rohstoffen bereit
sein . Das haben wir schon zu oft erklären und widerrufen gehört ,
als daß wir ihm jetzt noch allzugrohes Gewicht beilegen könnten .
Amerika gibt nur gegen Sicherheit und wenn es dabei anständig zu
verdienen gibt .

Auch Lloyd George hat jetzt über die bevorstehende Zu¬
sammenkunft in Spaa einiges gesagt , was deut '

chen Ohren nicht übel
klingt . Er sprach von einem intelligenten und geschickten KV - 70- Mil -
lionenvolk (e >n unangenehmer Stich für den welschen Vundesfreund )
das sich erholen werde . , Er versprach , mit den deutschen Unterhänd¬
lern geschäftlich verhandeln zu wollen und verhieß ihnen eine ehrliche ,
unparteiische und gerechte Erwägung aller Borschläge . Wenn man 's
hört möcht 's leidlich scheinen . . . doch der 23. Mai und die folgenden
Tage werden die Probe yms Exempel sein .

Tie großen Tage von Spaa wcrs 'n bexeits ihre Schatten voraus .
Der Auftakt beginnt . Wenn Spaa auch international sein wird , die
Tagung dss sogenanulen Internationalen Frankfurter
Wirtschaftskongresses vom 1 . Mai war es nur in sehr be¬
schränktem Maße . Weder Engländer noch Franzosen . Italiener noch
Amerikaner waren anwesend . Es wuden wieder sehr schöne sach¬
verständige Reden gehalten . Ter tüchtige August Müller hielt eine
ausgezeichnete Rede über die internationale Regelung der Rohstoff¬
versorgung und auch sonst fanden die Ausführungen einiger holländi¬
scher und schweizerischer Handelssachverständiger ein aufmerksames
Ohr . Der Vertreter der holländischen Handelskammer gestand offen ,baß Holland mit seinem 200 Millionenkredit lediglich den eigenen
wirtschaftlichen Bedürfnissen entsprechen könne . Der schweizerische
Vertreter legte dar . daß sein Heintatland schon deshalb wirtschaftlich
schlechter gestellt sei als es den Anschein habe , weil die Schuld an
Amerika stark auf das Land drücke. Die übrigen Redner , darunter der
Direktor des bulgarischen Lloyd , ferner Lufenskn , Riesser und 5>us
suchten die durch den Krieg abgerissenen Wirtschastsfäden wieder fester
zu knüpfen . Aber alle diese , gewiß vortresflichcn , in ihrer Sachlichkeit
wertvollen Darlegungen können bestenfalls nur als akademi '

che Lei¬
stungen bewertet werden , wenigstens solange die Internationale der
Wirtschaft nur auf dem Papier steht . In Frankfurt am Main war
jedenfalls von einer solchen Internationale , die sicher bedeutsamer
wäre als eine rote Internationale , nichts zu spüren .

Die Tagung war eine interessante Kundgebung der Außenseiterüber ihre Leiden und bot reichlich Material für die AZegfindung zueinem neuen Europa , wäre aber auch politisch von Bedeutung , wenn
ihre Ergebnisse die Grundlage für die Verhandlungen in Spaa bilden
sollten . Die Aussichten sind allerdings nicht sehr groß , sonst hätte man
gewiß auch einen Hoover , Sir E . iveddes , Marsal und van der Velde
dort begrüßen müssen . Daß dev sogenannte internationale Wirt -

Karlsrnhe , Montag den S . Mai ZN2L .

'chaftskongreß nichts von Internationalist verspüren ließ , gestattet
keinen günstigen Ausblick auf tie Verhandlungen in Spaa .

Ar MmMgZe MMMmM Iii MMM ß . N .
K Frankfurt a . M -. 2 . Mai . Unter außerordentlich zahlreicher

Beteiligung aus dem Reich und dem Ausland wurde gestern früh in derAula der Universität der Internationale W i r t s ch a f t s k o n-
greß durch Oberbürgermeister Voigt eröffnet , der in seiner Äe-
arüßungsansprach ' darauf hinwies , daß die Messe» berufen sein sollen ,die zerisfenen ' Fäden zwischen den Ländern der Welt wieder herzu¬
stellen.

UnterstaatSsekretär Dr . Paul Hirsch erörterte die Schwierigkei¬ten , die sich seit dem Kriegsende in wirtschaftlicher Beziehung im
Reich geltend gemacht hatten , und leat .' nach ausführlich ' r Erörterung
der Ursachen des Niederganges dar . daß nur eine gemeinsame Aktion
der Weltstciaten den europäischen Ausammenbruch verhüten könne-

Im Mittelpunkt der Verhandlungen stand der Vortraa von Unter -
siaa !ssekretär Dr . August Müller über die internationale
Regelung der R o h st o f f v e r f o r g » n a- Der Redn ' r sagte ,
daß es in dieser ftr »"e für Europa nur eine Alternative gäbn Wie¬
derherstellung des alten Apparates der verkehrstechnisch glänzenden
Rohstoffversorgung . wie sie vor dem Kriege bestand , oder Verringe¬
rung der Bevölkerungszahl Europas . Die Rohstoffversorgung müsse
international geregelt werden , und Zwar müßten für die europäische
Lebensmittel - und Rohstoffversorgung in erster Linie die geographisch
weit liegenden Ueberschnkländ .' r hei angezogen w rden . Das größte
Bedenken erreae der Rückgang der europäischen Landwirtschaft . Der
entscheidende Rohstoff fei un dbleibe für Europa die Kohle . Die
Menge der . vorhandenen Rohstoffe genüge nicht zur zufriedenstellen «
den Deckung des WeltbedürfnisseS . Ein grober Pessimismus sei aber
auch nicht berechtigt . Die Preisentwicklung allein sei kein ausrei¬
chender . R^gulawr für die Robjtoffrvrforguna . Wenn der Völker¬
bund wirklich existiere . Hütte die Verteilung der Rohstoffe durch diesen
erfolgen können . Die orpanisatarises « Siegelung der Rohstoffragen
durch ein internationales Syndikat beim Völkerbund f .' i zu erwägen .Die ZahlungSsrage lasse drei Weg« offen : eine internationale Anleihe ,die die Nobstoff - und ValMafrage zugleich regeln , ein Kredit , denBanken . Industrie und Kommunen zusammen aufbrächien . und eineV - redelung der Rohstoffversorgung im Wege des Treuhänders und der
Bekämpfung des Rohstofftru » ?-! durch öffentlich - rechtliche Regelung der
Rohstoffverteilung ohne Aus ' ^ lun der privaten Initiative .Es folgte nunmehr ein Vo»trag des Redakteurs Feiler über die
Valutafrage . Das Valutapeobl -"" sei ein Wirtschafte - und kein
Währungsproblem , ein Welt - und kein Lokalproblem - Nach einer ein¬
drucksvollen Schilderung d "S wirtschaftlichen Elends Deutschlands
zeigte Redner Wege zur Abhilfe . Das Ausland müsse in erster Liuie
die Ungeheuerlichkeit des Versailler Vertrages zugestehen und die Kon¬
sequenzen darauc ziehen . .Hinsichtlich fremder Finanzhilfe käme für
Deutschland in Betracht , daß die Vereinigten Staaten den Erlös aus
der Liquidation des deutschen Eigentums in Form von Krediten zur
Verfügung stellten und die deuisch. n Noten im Ausland in Industrie -
schuldversckreibuNgpn umwandelten , oder daß der deutsche Grundkredit
für die Allgemeinheit verwandt werden würde .

Die Nachmittagsverhandlungen brachten zunächst einen Vortrag
von dem V 'rtreter der niederländischen Handelskammer . Dr . van
« ah er . über die Aufgabe der neutralen Länder bei
der W i ed e ra n kn ü p 5u n g des Handelsverkehrs . Er
führte aus baß auch in Zukunft der Rhein seine Bedeuiung für
Holland behalte . Die Wiederaufnahme des Handelsverkehrs sei für
die sentraleuropäifchen Länder wegen des schlechten Standes der Va .
luta fast unmöglich . Iw der Frage von Krediten habe Holland mit
seinem SM -Millionen - Kredit die Initiative ergriffen auS seinen eige .
nen wirtschaftlichen Bedürfnissen heraus . Der Redner führte Klage
über häufig vorkommende Verträgsbrüchiakeit d^r deutsch '« Kaufleute .
Vrofessor Dr . Schmidt , St . Gallen , sprach über die Stellung der
Schweiz im internationalen Handelsverkehr . Die
wirtschaftliche Lag ? der Schweiz sähe glänzender aus . als sie in Wirk¬
lichkeit sei . Die Schweiz sei an Amerika stark verschuldet . Am Schluß
des ersten TageS sprach der Direktor des bulgarischen Lloyds . Max
Rosen bäum . Sofia , über die Aussichten des bulgarischen Wirt¬
schaftslebens . Die Verhandlungen werden morgen fortgesetzt .

Der zweite Tag des Internationalen Wirtschassskongresses
begann mit einem Vortrage des Sektionschefg im StaatSamt für Han¬del Riedel « Wien über die wirtschaftliche Lage Deutsch -
Oe st erreich s . Unter stürmischem , langanhalten ^em Beifall führte
er u . a . auS , daß die österreichische Frage in der Hauptsache eine Wie¬
ner Frage sei. Das zwei Millionen zählende Wien könne nur ' be¬
stehen bleiben in der großen Gemeinschaft des deutschen Volkes . Es
gebe daher für die österreichische Fraae nur eine Lösung : den An¬
schluß an das Deutsche Reich. Dieser ' sei eine wirtschaftliche Notwen¬
digkeit und das aute nationale R - ckt der Oefterreicher . Exzellenz
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Z «; . Jahrgang .

Lu s ensk ft vom HandelKv 'rtragsverein legte taS Bekenntnis
d -ch Deutschland da? weitestgehende Verständnis sür die Laae Oes«
reich? habe . Man werde -" ' ch an Opfern nicht kehlen lassen , wen
es gelt ?' , unser Br ' ' >",ervelk dem Deutkchrum zu erhalten . Es wurd
das Bestreb Deutschlands sein den Anschlnkaedanken zu fördern .

- Nach eirnm Referat von Syndikus Brof . Dr . T ur m p l e r
Frankfurt a M . und mit -" -nßein Beifall auiaenomm - nen AuS »uhrun
gen von GehciMrat Nießer wurde der Kouareß beauftragt ein
internationale Vereinig » na der Kaufmanns ch a f
zu bilden , die d . n Nmnen Internationaler Wirtschaftskongreß fubre ^
solle .

Otto Hu « - Berlin sprach dann über die international
Regeln na der Koblenwirtscbaft und schilderte die Ur ^ach^ I
d ' r außerordentlichen Kohlenkuappheit der ganzen Welt . Ab? ili
könne ge

'chaffeu werden durch eine t 'Änische Verbesserung der Pro
duktionsstätten . Mit internationaler Kras ^ müs- ten d !« nordfranzdsi
sch ' n Kohlengrube « schleunigst ivieder instand ges 'bt werden . Di
Belegschaft -"» mMt -m durch bessere Ernähruno leistungsfähig gemach
und ihre Aahl erböht werden . Um aber die Bedingungm des Frie
denSvertroen ? erfüllen zu können , sei es in erster Linie nötig , un
leben zu lassen . . . . ^L e g i e u - Berlin berichtete über die internationale Re
aelung des Arbeitsvertrages . Der Friedensvertrag voi
Versailles biete k ' ine genüaende Grundlaax für di ' international
Rca - lung des Aiheitsoertrayez . Hier wüßten die Gewerkschaften ein
greifen , vornehmlich in Deutschland müsse man dafür die ganze Kra ^
infei^ n.

Der Vorsitzende Konsul Kokenherg schloß hierauf die zwe-
tägiae Taguna mit Werten de ? Dankes , an die aus allen Teilen de
Reiches erschienen Teilnehmer .

ernsten Zustande im RlZbn'evier.
o TiWZdsrk . I . Mai . ( Privattel .) Im Hinblick auf die ernste

Zustände im Bezirk Düsseldorf hat sich die Jvteressengemein
schaft Düsseldorfer Arbeitgeberverbände , welch« 10 Einzel ,
verbände umfaßt , neuerdings dringend grahtlich an die Militiiv
behörde in Münster und an die Regierung gewandt , um die Vele
ung Düsseldorfs mit staatlicher Polizei und Reichs
wehr unverzüglich durchzusetzen.

o Düsseldorf . I . Mai . sPriv . -Tel .l Die städtischen Arbei
ter Düsseldorfs haben der Stadtverwaltung in ei »em Ultima
tum . das heute abend abläuft , neue Lohnforderungen eiir
gereicht , deren Bewilligung sie verlangen , widrigenfalls mit den
General st reik gedroht wird . Die Forderungen würden für di
Stadt Düsseldorf eine Mehrbelastung von 28 Millionen Mark bedeu
ten und das Jahreseinkommen für Handwerker auf 17 500 -1t , fü
einen Straßenbahnschaffner aus 20 5VV »tl erhöhen .

o Dortmund , Z . Mai . sPriv . -Tel . ) Der Bürgerrat der Stad
Dortmund hat die Regierung benachrichtigt , daß er van größte
Besorgnis um den Schutz der Ordnung und die Sicherhe i
von Leben und Eigentum der Bürgerschaft erfüllt ist. Kommunil
stische Elemente seien am Werk , auf ? neue die Bürgerschaft
durch Putsche ins Elend zw stürzen . In der Stadt herrschen noch all
Nachwirkung und Folgeerscheinung der Zeit der terroristischen Ge
waltherrschäst schwere epidelmsche Krankheiten .

AaÄs der HrisdenskZnLerzeiGnuna .
WTB . Hamburg . Zy . April . Mit dem japanischen Dampfe

„ll moMar u" schisste sich heute das Personalderdeutichei
d i p lo m a t i sch e y Mission nach Tokio ein . Ter Geschäfts
träger Dr . Solf wird später nachfolgen .

WTB . Paris , Zg . April . Der ungarischen Friedensdelegatioi
wird am 21 . Mai die Antwort auf die ungarischen Kegen
Vorschläge iiberreicht werden .

Die Deutschen in Indien .
WTB . Amsterdam , 1 . Mai . Im englischen Unterhause teilte de

Staatssekretär sür Indien mit , baß von den während des Kriege !
in Indien interniert gewesenen Deutschen im ganzei
ki2 einschließlich Frauen und Kinder die Erlaubnis echaltel
haben , in Indien zu bleiben , außerdem wur ^ noch einigei
Deutschen der zeitweilige Aufenthalt zugestanden .,

Amerika und der Friede .
TU . Washington , 3 . Mai . sPrivattel -l Der Senatau si

schuß für Auswärtige Angelegenheit ? » entschied sich vo« neuen

Eröffnung der HrMsurter Aühlahrsmeffe.
5 Von Dr . Erwin Vaffarge .

^ Am Sonntag , der sich mit den Blüten und linden Lüften des eben
nnb « chenden Mais schmückte , erfolgte die Eröfnung der Frankfurter
Frühiabrsmeffe . Sie wird heute ein halbes Jahr alt . Mit gespann¬ten Erwartungen , in die sich auch so etwas wie leise Furcht mischte,sab man ihr entgeaert . Denn so sun« sie ist. so bat sie . doch schon so
zahlreiche und böse Widersacher gesunden , als hätte sie durch viele
Jahre zu einer gefährlichen Macht sich ausgewachsen . Aguin war sie
geboren und hatte als kräftiges Kind sich erwiesen , da schmiedeten alle
diejenigen , die eine Bedrohung ererbter und angestammter Macht
imtterten , finstere Pläne , um diese Neuschöpfuna mit Gewalt von dem
Erdboden verschwinden zu lassen . In Berlin trafen sie zusammen ,Sur der Reichsmeil konferenz . und wollten einen Beschluß 0 ?r deut¬
schen Industrie herbeiführen , welcher der Frankfurter Messe schärfstes
Mintrauen aussprech -"» und jede Beteiligung an ihr ablehnen sollte.Und neben diesen offenen Mitteln wurden heimlich allerlei Gifte
verwendet um sie zu verderben . Einladungen und Werbeschriften
fürs Ausland wurden verhindert , ihr Ziel zu erreichen , da keine " Aus -
führungSgenehmigung " für sie ' erteilt sei , And wem wär ? nicht jene
tückische Anzeige aufgefallen , die nach der Besetzung der Stad » durch

iMlosfen . . . . .. . . . „Messe abzusehen und seinen Stand an andere zu vergeben . Daneben
schlich sich der Zweifel ein . ob nicht eine Zeit niedergehender Kon¬
junktur . in der die Kaufunlust des Publikums mitunter di « Form
eines Streikes annimmt , ein verderblicher Nachtfrost sür dis junge
Pflanze bedeute .

Vor der strahlenden Maisonne verflogen diese Schatten . Auf der
von sprossendem Grün belebten und von bunten Wimpel, , umsäumten
Hohenzollernstraße wogt ,

' eit frühem Morgen eine festlich erregte
Menge , nicht um einen König von Gottes Gnaden , sondern um den
noch allmächtigeren König „ Hgndel " zu empfangen . Aus den Meß¬
häusern schallt noch der Klang geschwungener Aexte und Hämmer . Tag
und Nacht wird hier , zumal in den Neubauten , gearbeitet . Während
auf Rollen , mit Krahnen und Winden die Meßgüter hineingeschafft
und aufgftellt werden , w' mmeln auf den Dächern die Arbeiter , um
» en Vau zu vollenden . Wenn von ejnem Erfolg der Messe gesprochenwerden kann , soll auch ihrer gedacht werden , die mit ihren Armen und
pausten in schier unglaublich kurzer Zeit die riesigen Neubauten und
Neuanlagen zustande brachten , so daß beute die Frankfurt - r Messe in
einer viel imposanteren Gestalt den Besuchern sich darbietet als im
Oktober vorigen Jahres . Am 1 . Mai . wo alle anderen als Ehrenpflichtbetrachteten , die Errungenschaften der Revolution zu sichern und der
Fruhllngsfeier sich hinzugeben , arbeiteten sie unverdrossen weiter .

Täglich entstanden neue Schwierigkeiten . Das Hippodrom , b .' stimmt
für die Papier - und Kontorbedarssindustrie . wurde plötzlich von den
Franzosen in Anspruch genommen . In drei Tagen und Nächten mußte
durch Notbauten auf 5czn Mekplatz Ersatz geschaffen werden für fenen
riesigen ZirkuSbau . Bei strömendem Regen und karger Notbeleuchtung
während der Nacht wirkten sie in dem aufweichten Lehmboden . Männ
ixben Mann und Ly Arme an sedem Balken , der da gerichtet wurde -
Aus dem Schwung , der sie beseelte , dünkt uns noch mehr als die Lust
am Raffen hoher Ucberstund ' nlöhue zu sprechen : es war unverkenn¬
bare Hingabe an ein Werk , dessen Idee auch sie ergriffen hatte . Wessen
Glaube an Deutschlands Zukunft angesichts des vielfach zutagetreten¬den Mangels an VerantwortungS -i - fühl und angesichts der Arbeits¬
unlust ^erschüttert war . der konnte ihn beim Anblick dieses pracht¬vollen Spiels der Kräfte wieder in sich gefestigt fühlen .Die Messe ist fast pünktlich auf die Minute fertig geworden . Es ist
/ Uhr . eine Stunde vor der Eröffnung . Die meisten Beschia'er haben
ihre Koje siÄveit eingerichtet , daß sie schon an das Säubern des Fuß -
bodens und das Abwedeln des Staubes von den Mustern gehen kön >
nen . Dort malt noch eine hübsche Blondine , ihr Köpfchen schon kunst¬voll durch echte Naturwell "» verschönt , mit Pinsel und Tusche voll
zärtlichem Eifer an dem Namen d-' r Firma . Eine nicht mehr ganztriiche . Matinee dient ihr als Malerrock . Es wird dreiviertelacht und
ne verschwindet nach einem befriedigten Blick auf das Werk ihrer schlan¬
ken Hände in dem Umkleideraum , t^ »t aus ihm wieder hervor mit dem
Cluck . den sich die rassige Frankfurterin immer zu geben versteht und
setzt sich mit lässiger Pose an den Tisch . m?t gespitztem Bleistift , bereit ,die Bestellungen entgegenzunehmen . D "- Fabrikant hat auch seinbestes Vferd auS dem Stall . Verzeihung ! Ich wollte sagen : seiniDonsteS Fräulein aus dem Bureau geholt , denn als Weltmann weißauch er . daß die Anziehungskraft eines Paares schöner Mädckpenaugeudie Zugkraft seiner Waren nicht vermindern kann . Es ist inzwischen» Uhr aeworden . Vor den Türen der Häuser und den Schranken der
Durchgänge stauen sich die mit Besucherkarten Ausgerüsteten - Jeder
wollte dle Morgenstunde des Sonntags benutzen , um die Ausstellung
m Ruhe zu besichtigen . Da aber viele . se^> viele so dachten , ist es ein
Strom von reißendem Gefäll geworden , der um 3 Uhr die Schleusen
durchbricht . Wir wollen nicht aegen ihn schwimmen sondern uns vonihm willig tragen lassen . Er führt unS erst in die stattliche Festhalle .Deutichlands größten Kuppelbau . Hier hat hauptsächlich die Textil¬
industrie und die Konfektion ihr Lager aufgeschlagen . Da gibt es
sMinvar keinen Man « l an Stoffen , an blendender Wäsche, an ver¬
führerischen Spitzen und duftigsten Blusen . Gerade knöpft ein Aus -stellex seiner letzten Puppe die Bluse zu und gibt jh- durch zärtliches
ZMen und Streich « ,, die höchste Vollendung . Wir gelangen dann indie weitläufige Maschinenhalle . Bleiben die Damen meist in der
-nundhalle bei den schonen Dingen , die ihr Herz mit Sehnsucht er -
j .uIen so strebt d : e .Mannerwelt in dies« Halle . Und man muß wirk -
Iich über den sinnreichen Mechanismus z . B . jener Maschinen staunen .Sie Leder , o fe,n spalten , daß man es wie ein seidenes Taschentüch¬

lein falten und in die Brusttasche stecken kann und die den Raunnn
halt eines ganz unregelmäßigen . zKrsetzten Stückes Leder in eine
Sekunde auf einen Ouadratzentimeter genau angeben . Wir zieh ?
vorüber an all den anderen Wundern der Technik , lassen un ? in einige
Staunen versetzen durch eine Maschine , die an dem einen Ende Strei
fen Papicres verschlingt und an d m anderen Ende,fertige Zigaretter
hülsen mit Mundstück ausspeit , wie wenn ein ? Häckselmaschine i
vollem Schwünge sich befindet . Etwas länger verweilt man vor eine
Riesenkugel aus Zink , fast so groß wie ein mäßiger Lustballon , de
innen ein : Zimmereinrichtung enthält . Er bewegt sich^ langsam au
einem Kugellager , denn diessen Vorzüglichkeit gilt ez zu beweiser
während innen bei dein Schein eines Lüsters ein Herr und eine Dam
schreiben und rechnen .

Dann geben wir hinüber an daZ „ Haus Offenbach "
, daS mit eine »

Kostenaufwand von 5 Millionen Mark in knapp 4 Monaten bricht «
wurde und der Offenbachex Lederindustrie , der weltberühmten g!
widmet ist. Es wurde erbaut von dem Münchener Architekten Pro
von Löhr und könnte in der schlichten Gediegenheit , die frei do
allem falschen Pathos ist und in einer gewissen sachlichen Nüchterr
heit nur ikrem Zwecke dient . Ivie ein Stnnbol unserer Zeit Wirker
Durch di« Winiclung seines Raumes werden hier immer neue , in sil
abgeschlossene Teile geschaffen , an deren Profilen der Lärm der Nack
barabteilungen sich bricht . Wer nicht weiß , was für ein wunderbare
und in der Mannigfaltigkeit feiner Eigenschaften unerschöpfbare
Material die tierische Haut ist . kann das hier wie in einem aroßen Ar
schanungSmuieum studieren - Alles , was aus Leder gefertigt wir !
ist hier ausgestellt : Schübe . Portefeuilles und Koffer . Reisetaschen un
Suit CaseS , die unentbehrlichen Reauisiten der eleganten Welt ar
Reisen . Sie werden mit einem Alchen Luxus der Ausführung un
Ausstattung geliefert , daß solch ein schmales Köfferchen mit feiner
Arsenal von Büchsen , Flacons und Bürsten 30 00g nnd darübe
kostet , wofür man früher schon ein Haus bekam , das man nicht i
einer Hand wegtragen konnte . Derartine Qualitäten und Preise sin
allerdings fast nur für Ausländer bestimmt . Dann schreitet ma
hinüber zu den Meßbäusern . die wie ein Kranz das Festhallengeländ
unrfäumen . Wir werfen einen Mi « in das Goethe - Messehaus , in der
das reich beschickte Kunstgewerbe untergebracht ist. insbesondere di
..Gedichte " eines Wiener Damenschneiders , die nachmittags von auk
erlesen schönen Modellen vorgetragen , will sagen : vorgeführt werde
sollen . Von den gewonnenen Eindrücken gesättigt , sparen wir un
die anderen Häuser für ein anderes Mal auf . gehen dafür in da
Kaffeehaus der Messe und ordnen unsere Eindrücke . '

Zunächst fällt auf und gereicht der Frühjahrsmesse gegenüber de
Oktobermessc sehx zum Vorteil , daß die Gruppierung der Beschicke
nach Branchen incht in starrer , sondern finnnemäßer Weife durchge
führt ist. Stiefelwichse ?ann ihren Geruch nicht m hr mit den Drittel
unserer pretiösen Parfumindustrie vermischen . Spitzen lugen setzt nich
mehr zwischen Kochtöpfen und Quirlen hervor und Grammophon ,
spielen nicht mehr zwischen Holzbearbeitungsmaschinen . Die Ner



x -ne ? aS,fche yr - fse . « e . 1V « .

egen 6 Stimmen zu Künsten der dem Senat eingereichten Frie -
ensrefolutiondez Senators Knox .

Aus den befetzten Gebieten.
Die Vorgänge in der Pfalz.

X Ludwigshafen , 2 . Mai . Der neugewählte Stadtrat in Lud -
«igshasen beschloß einstimmig die Bürgermeisterfrage
mächst zurückzustellen und vorläufig drei Ehrenbürger -
ieister zu wählen . Aus der Wahl gingen die Herren Dr . Mül -
er als erster, Adjunkt Binder als zweiter und Rechtsanwalt
lutsche als dritter Ehrenbürgermeister hervor .

— Frankenthal lPfalz ) , 2 . Ukai. Vor dem Wuchergericht
atten sich gestern 11 Wein Händler wegen Ketten han -
els zu verantworten . Die zu 8400 Mark angekauften 13 Fuder'otwein sind durch die Tätigkeit der Angeklagten schließlich auf
ZSM Mark verteuert worden . Der Hauptangeklagte , Weinhändler
chönaich, erhielt 4 Wochen Gefängnis und 30 000 Mark Geldstrafe .

Die Dinge in Frankfurt .
WTV . Frankfurt a . M ., 2 . Mai . Wie das Polizeipräsidium mit -

:ilt , ist die nächtliche Straßensperre aufgehoben war¬
en. Auch ist für das neu besetzte Gebiet kein Paßvisum mehr
f̂orderlich,

TU. Basel , 3 . Mai . sPrivattel .) Die . .Ehigago Tribüne " meldet
us Frankfurt a . M . : Der Vorsitzende des Stadtvcrordnetenkollegiums
>urde zu dem französischen Konimandanten gerufen , der ihm er-
ffnete . daß von jetzt an französische Offiziere den Sitzun -
en des Stadtv erordnetenkoll egium s beiwohnen

»erden . Diese Maßnahme ist auf den Beschluß des Stadtverordneten -
illegiums zurückzuführen, in welchem gegen die Besetzung Frankfurts
mch die Franzosen lebhaft protestiert wurde .

Gegen die Verwendung farbiger Truppen .
-- - London , 30. April . Holl . Nieuws -Büro meldet : In West-

'.inster fanden die sozialistischen Prote st versamm¬
ung e n gegen die Verwendung farbiger Truppen bei der Okku -
ation von Frankfurt usw . statt . Morel protestierte auch
n allgemeinen gegen Frankreichs Plan , 200000 Schwarze
ir sein Heer zu rekrutieren . Er bezeichnete die Verwendung far -
iger Truppen in Frankkurt als eine beabsichtigte schändliche
ierschärfung der Okkupation . Es wurde ein Brief von Longuet
i ähnlichem Sinne verlesen . sF . Z .)

Die Kage im Often .
Die javanisch - russischen Verhandlungen beendigt .

WTV . Amsterdam , 1. Mai . Im Unterhause erklärte Cecil
armsworth , Japan habe der S o w j e t r e g i e r u n g in Ost-
birien den Krieg nicht erklärt . Soweit es i »er britischen
legierung bekannt sei , beabsichtige Japan nicht , ein Protektorat oder
Mandat in Ostsibirien einzurichten . Es existiere kein Abkommen
vischen Japan und den Alliierten über das japanische Vorgehen in
lesen Gebieten .

— Berlin . 3 . Mai . Der „ Lok. -Anz, " meldet aus Tokio , da5 der
spanische KrienSm '" !st« r mitteilte , die Verhandlungen »wischen
apan und Rußland seien am 26. April beendet worden .

)ie Rniscn hätten fast alle von den Japanern gestallten Forderungen
ewilligt .

Die Geschehnisse im Reich.
--- Berlin , Z. Mai . Bei der jetzigen Erhebung der Postae -

ühren für Briefsendunaen der Behörde herrscht zur Zeit große
ierwirrung . Häufig müssen private Empfänger Strafporto entrich-
m für Sendungen , die sie bisher frei erhielten . Mit dem 1 . April
nd die Portoablösungen der Länder aufgehoben . Es sollen an deren
stelle Dienstmarken treten . Die Behörden sind aber offenbar nicht
berall damit versehen . Z. T . reichen auch die vorhandenen Dienst -
mrken nicht aus , so daß dafür an einzelnen Stellen gewöhnliche
Briefmarken geliefert werden . Viele Behörden versenden nach wie
or ihre Sendunaen als frei . Aus den Stempeln , „Frei durch Ab -
isung " ist das Wort Ablösung z . T . durchgestrichen, z . T . auch nicht,
luch die Anordnungen darüber gehen auseinander . Einzelne Zen -
:albehörden haben bestimmt , daß die alten Stempel nicht mehr ge¬
raucht werden , andere wollen sie mit den - nötigen Aenderungen bei¬
ehalten . Die Postanstalten verlangen andererseits von den nicht
-eigemachten Sendungen z. T . Strafporto , z . T . gehen sie unbe -
istet durch . Endlich wird die Abschaffung der Portoablösung mit
er Aufhebung der Portosreiheilen verwechselt , wie sie jetzt den "

ge-
tzgebenden Körperschaften zur Beschlußfassung vorliegt , aber noch
icht beschlossen ist .

Berlin . 1 . Mai . In dem Prozeß gegen den Oberlentnant
>iller bat , wie die „ Voss. Ntg .

" meldet , das Gericht wegen Miß -
andluNÄ mit Tode - erfolg auf ein Jahr sechs Monate G «-
ängnis und Dienstentlassung erkannt .

Zur Auflösung der Einwohnerwehren .
TU . Berlin . 30 . April . sPriv .-Tel .) Die Auflösung der

- inwohnerwehren hat zu starken Konflikten innerhalb
er einzelnen Ortsgruppen und Verbände geführt . Es haben sich in
!erlin und dessen Vororte nach der Auflösung der Einwohnerwehren
uf neuer Grundlage Vereinigungen gebildet , die auf dem
-tandpunkt stehen, daß sie die Waffen er st dann herausge -
e n , wenn es der Regierung gelungen ist , auch die radikalen

Arbeiter zur Ablieferung der Waffen zu veranlassen .
Die christliche Bollspartei im Rheinland .

Pr . Köln . Z. Mai . sPrivattel .) Die christliche Volks -
artei im Rheinland ist nunmehr nach dem Muster der

bayerischen Bolkspartei gegründet worden . Ein Professor Dr .
Doermann —Köln ist Vorsitzender, Mitte Mai wird der bayerische

iihrer. Geheimrat Dr . Heim , in einer großen Versammlung der
ristlichen Volkspartei in Gürzenich zu Köln sprechen.

Auslieferunge ».
-- - Berlin , 8. Mai . Dem „Verl . Tageblatt " zufolge liefert

nach einer amtlichen Mitteilung der tschecho - slovakischen
Regierung die letztere den Kommunisten Hölz gemäß den
Grundsätzen des internationalen Rechts auf den Antrag der sächsi¬
schen Regierung hin an Sachsen aus .

— Zürich, 1. Mai . Das eidgenössisch« Bundesgericht hat dem
Auslieferungsbegehven der badifchen Regierung
betreffend den in Basel verhafteten Spartakisten Heinrich Schaf¬
fe r, der wogen Betrugs und schwerer Urkundenfälschung verfolgt
wird , stattgegeben . (F . A.) ,

Die Zukünftige Kieischversorgung .
Heinrich Koch , der Vorsitzende des Bezirksvereins Baden -Pfalz

im Deutschen Fleischverbande schr .-ibt in der Badischen Post " ük»: r das
Thema der zukünftigen Fleifchversorgungwie folgt :

Im Reichswirtschaftsministerium ist ein Entwurf ausgearbeitet
worden zur reichsacsetzlichen Regelung der Fleischversoraung . Er »er¬
fällt in drei Teile . Der erste Teil behandelt di« Organisation der
Produzenten , der zweite Teil betrifft die Organisation des Handels
und der dritte Teil befaßt sich mit der Regelung des Ein - und Ver¬
kaufs durch die Metzger -Organisationen .

Das Ganze bedeutet .die Beibehaltung oder Verewigung der
Zwangswirtschaft . Wi : man angesichts deS Zusammenbruchs der
Hleischversorgung unter der Kwangswirtsckaft ihre dauernde Bei¬
behaltung zu erstreben sucht, bleibt ein Rätssl . Man kann sich in
Fachkreisen der Auffassung nicktt verschließen , daß nicht die Absicht
einer besseren Versorgung der Bevölkerung mit Fleisch und Fleisch-
Waren der leitende Gesichtspunkt bei Abfassung des vorliegenden Ent¬
wurfs gewesen ist. sondern daß Absichten parteipolitischer Ratur ?S
sind , die auf diesem Umwege die Sozialisieruna der gesamten Produk¬
tion und Konsumption in der Fleischversorgung zu erreichen hoffen -
Daß wir auf diesem Wege nur die jetzigen geradezu trostlosen Zu¬
stände in unserer Fleischversorgung in Permanenz erklären , liegt für
jeden , der einigermaßen mit den Verhältnissen auf dem Fleischmarki
vertraut ist . klar auf der Hand , um so unbegreiflicher aber bleibt
daher das erneute Vorsehen dpr Regierung auf diesem Gebiete . Die
Landwirte find uns, mit Reckt , des Zwanges überdrüssig . Der Zwang
beengt die Tätigkeit des Landwirts inbezug auf die Produktion auf
das schwerste und ist nicht geeignet , die Arbeitsfreude und die Lei¬
stungsfähigkeit auf dem Gebiet « . zu heben . Viehzucht muß mit Lust
und Liebe betrieben werden können , sonst geht sie dem Untergang und
Verfall entgegen . Die Art und Weife , wie die Landwirtschaft »n Zu .
kunft den Absatz d?s Schlachtviehs einrichten will , kann und muß dem
freien Ermessen dor Landwirte überlassen bleiben .

Die Ueberweifung des Schlachtviehs durch den Handel an die
Metzgervereinigungen hat nur in sofern und solang « eine innere Be¬
rechtigung . als die Rationierung weiter bestehen soll , und die Ab¬
grenzung in Liefer - und BedKrfsbezirke aufrecht erhalten werden muß .
Mit dem Augenblick aber , wo der Viehstand sich derartig gebessert hat ,
daß an eine Aufhebung genannter Einrichtungen gedacht werden kann ,
ist auch der Zeitpunkt gekommen , wo der freie Handel am besten und
billigsten die Versorgung der größeren Plätze vollführt -

Was die Organisation des Metzgergewerbes anbelangt , so haben
diese allenthalben schon Einrichtungen getroffen , die eine rationelle
Verwertung aller Nebenprodukt « Gewähr leisten , und die auszubauen
und zu vervollkommnen im Interesse des Gewerbes gelegen ist und
auch nach jeder Richtung hin weiter gefördert werden wird . Das be¬
denklich« aber bleibt die Ausschaltung der Selbständigkeit im Gewerbe .
Sie ist gleichbedeutend mit der Aufhebung jeder Konkurrenz und
jeden Streben ? nach Verbesserung und Vervollkommnung sowohl in
Bezug auf die Bearbeitung wie auf di« Bedienung in all den Artikeln ,
die durch das Metzgergewerbe gekauft , hergestellt und vertrieben wer¬
den . Auf de» Wege ioerden wir nie wieder zu einer befriedigenden
Versorgung unserer Bevölkerung mit Fleisch und Fleischwaren ge¬
lang » . wie wir i: ? früher gewohnt waren und wie wir sie hoffen ,
wieder zur Durchführung bringen zu können , was allerdings bei Bei¬
behaltung der Zwangswirtschaft auScteschlossen ist.

Einmütig müssen alle Kreise vom Produzenten bis zum Konsu¬
menten zusammenstehen , um die durch die geplanten Maßnahmen
unserem Volke zugedachte Verschlechterung in seiner Ernährung von
ihm fernzuhalten und den G ^ - tzesmachern zuzurufen : . Haltet ein ! "
Es ist genua des <" iausamen Spieles , des frevle « Spieles um unseres
Volkes Wohl !

Hierzu äußert sich die Freie Metzger - Innung Karls¬
ruhe wie folgt :

Die Kochfchen Ausführungen können mir dick unterstrichen werden .
Die Ueberaesetzgebung in unserer heutigen Ernährungswirtschaft er¬
stickt all ? Findigkeit und Strebsamkeit und iede Konkurrenz und
freien Wettbewerb .

Zur Gesundung hat unser schwer geprüfte ? Volk vsr allem die
Sicherstellung der Ernährung notwendig . Insbesondere bedarf es
jetzt zur Aufreckterhaltvng der Fleifchverforgung durchgreifender Maß¬
nahmen , Durch Aufhebung der Zwangswirtschaft einzelner Viehgat¬
tungen könnten dem Verbraucher diese Fleischmengen durch Ratio¬
nierung zugeführt werden , welche, bisher durch SÄvarzschlachtungen
und Schleichhandel zu übermäßigen Preisen an gewisse Kreise ver¬
kauft wurden . Halten unsere stark reduzierten Viehbestände unsere
liefernden Landwirte zur Zeit von der Ablieferung zurück, so müssen
für uns in Baden die gleichen Maßnahmen und Bestimmungen für
Einfuhr von Schlachtvieh sAuslandS -Schweine . Kälber , Innereien
usw .) gültig sein genau wie in Norddeutschland . Die Geduld unserer
badischen Großstädte -Bewohner wird in dieser Woche auf eine harte
Probe gestellt , wenn sie lesen müssen , daß man im Norden des Reiches ,
z . B . in Berlin , vom 26. April bis 2. Mai pro Kopf V, Pfund frisches
AuSlandSschweinefleisch zur Verteilung bringt und dazu noch Aus -
landLwurst . während in Karlsruhe nur entweder 60 Gramm Wurst
oder 125 Gramm Fleisch verteilt werden können , und in der nächsten
Zeit selbst diese kleinen Mengen zur Verteilung nicht mehr zur Ver¬
fügung stehen werden .

Ganz besonders erbitternd wirkt hier die ZeitungSmeldung . daß
m Berlin aus Dänemark eingeführte Schlachtrinder auf Vorrat ein¬

gefroren werden , während wir hier dem aroßten Mangel an Fleisch
ausgesetzt sind.

Die Bestrebungen unserer Kommunalverbande um Einfuhrbewil¬
ligung von Auslandsfleisch usw . wurden bis jetzt in Berlin immer
abschlägig beschieden. Dies ? Tatsachen müssen der Oeffentlichkeit
übergeben werden , um die Aufmerksamkeit der verantwortlichen Be,
Hörden zu ei-regen und zu verhindern , daß einer vorausgegangenen
Brot - N 'volte eine Fleisch -Revolte folgt .

Wir hoffen , daki die Bestrebungen um Einsuhr von Auslands '
fleisch, die z . Zt . im Gange sind, bei zuständiger Reichsstelle Gcneh,
migung finden und Schlimmeres vermieden wird .

Schweden .
Berlin , 1. Mai . Wie dem . Berliner Lok .-Anz .

" gemeldet wird.
hat das Polizeigericht in Soedertälje Dr . Kapp zu 26 Kronen
Geldstrafe verurteilt , weil er sich unter falschem Namen in das
Fremdenbuch der Hotels eingetragen hatte .

Die Kronprinzessin von Schweden s .
WTB . Stockholm, 1 . Mai . Die KronprinzessinMar »

garete von Schweden ist am 1. Mai nachmittags kurz vor ^ 3
Uhr verstorben . Die Kronprinzessin war vor kurzem an
Gesichtsrose erkrankt. Daraufhin entwickelte sich eine Blutver-
giftung, die zum Tode führte . (Die Kronprinzessin war eine Prin¬
zessin von Großbritannien und Irland und am 15. Januar 1882
geboren und etwas älter als ihr Gemahl .) . - .j

Baden -Baden , S. Mai . Die Königin Viktoria von
Schweden , welche zum Besuch ihrer Mutter , der Großherzogin

nach Schweden angetreten .

Frankreich . 'S - -

WTB . Paris , L. Mai . Das „Journal Officiel " gibt heuitz b»
kanrrt , daß Millerand einstweilen das Amt des Kriegs ^
ministers übernommen hat. Der „Matin " erklärt dazu , daß der
bisherige Kriegsminister Lefsvre durch seinen schlechten Gesund¬
heitszustand gezwungen gewesen sei , Erholung zu suchen .

Vermischtes. 1
WTB . Berlin , 2. Mai . Ein Automobil , in dem fich

Admiral Orsini . der Vorsitzende der Marinekontrollkommission ,
mit seiner Gemahlin und Tochter sowie seinem Adjutanten ,
Oberleutnant Kraus , befanden , erlitt einen Achsenbruch und
überschlug fich. Die Znsassen wurden herausgeschleudert . Admi¬
ral Orsini würde ziemlich schwer, sein Adjutant etwas leichter ver»

Die Gemahlin Orsinis blieb unverletzt , die Tochter erhielt nni?letzt.
leichte Verletzungen .— Holle , 30. April .
Ballenstedt im Har^
gasten aus dem

Der Gastwirtschaftsverband vmt
und Umgebung habe beschlossen, von Kur -
5uslan . de in Anbetracht der Valut «

einen Aufschlag von 200 Prozent auf die jeweilige » Preise zh
erheben .

WTB . Breslau , 1. Mai . Der NÄberwachungsabteilung bot der
hiesigen Eisenbahndirektion gelang es im Verein mit der Ortspolizei ^
behörd« i in Neukirch bei Breslau Diebstähle größeren Umfangs
aufzudecken. Es handelt sich um daadenmaßige Plün «
derungen der zwischen Hochborn und Nevkirch fahrenden Züge ,
Bisher sind drei Eisenbahnbedienstete verhaftet . An
den Plünderungen sind außerdem beteiligt bezw . durch Hehlerei mit¬
schuldig ein Schrankenwärter und sechs Privatpersonen . Das ge-,
stahlen« Gut konnte nur im Werte von dreitausend - Mark beschlag¬
nahmt und geborgen werden, da die Bandendiebstähle schon seit Ende
Dezember v . I . ausgeführt werden und die geraubten Gegenständ^
meistens Stoff «. Leinwand und fertig - Kleidungsstücke von den Die ,
ben sofort verkaust worden waren .

- Paderborn , 1. Mai . Der bisherige Domkcrpitular in Padev ,
dorn, Kaspar Klein , wurde gestern zum Bischof von Pader ,
born gewählt .

WTB . Bremen, 30 . April . Der Dampfer „William
O 'V rien " mit etwa 7000 Tonnen erstklassiger amerikanischer
Gaskohle für Deutschland bestimmt , ist aus der Reift
von Hampton Roads nach Rotterdam in Brand gerate ^
und gesunken . Di« Ladung war Eigentum einer Kohlen -«
Importfirma in Hannover und sollte einer Anzahl norddeutscher
und süddeutscher Werke zugeführt werden, lieber das Schicksal
der Mannschaft ist noch nichts bekannt.

WTB . Wien , L. Mai . Dem hier weilenden «krairikschen Kurten
in Griechenland Gleusmann wurden gestern nacht von feinen »
Kollegen , dem ukrainischen diplomatischen Kurier Granowsky ,
in einem Wiener Hotel mehrere Pakete mit Banknoten ve«
schiedener Länder im Werte von mehreren Millionen
Kronen entwendet . Grvnowsky . der von Beruf Arzt ist, ist
flüchtig. Geschädigt ist der ukrainische Staat . Ein ? der entwendeten
Pakete stammt von der außerordentlichen ukrainischen Gesandtschaft
in Berlin .

WTV . Amsterdam . M . April . Aus Washington wird ge-,
meldet : Zwischen Amerika und ausländischen Schiffahrtsgesellschaf -«
ten ist ein llebereinkommen über die Festsetzung eines Fracht -!
tarifes für die Ozeanschiffahrt angenommen worden ,
durch den der Konkurrenzkampf ausgeschaltet wird .

d ' r Käufer werden durch di ^ es Svstem geschont , dgs leider auch
uf unserer gröktvn Mess? noch nicht so d ' " -ck>gefübrt ist . wie es der
all sein sollte . Das Ge ' cbäft wickelt sich glatter ab , die Mess,' läßt
ch leichter übersehen . Di ? Beschicker haben sichtlich größeren Wert
uf die geschmackvolle, dcn Augen wohltu ' nde Anordnung der Waren
zlegt und deren Qualität hat . wenn sie sch?n im Oktober von erstem
ange war , sich vielleicht noch verbessert . Die M .' ssel .'itung bat . falls
lese Beobachtung sich bestätigt , bewußt darauf hingearbeitet : denn sie
t wi« alle Einsichtigen davon überzeugt , daß die Zukunft der deutschen
ndustrie nur in der Qualität ihrer Produkte liegen kann . Ausländer
,rben in jüngerer Zeit viel , zu viel von uns gekauft . Obwohl in
ir.' n Ländern unzweifelhaft starkes Verlangen nach den hochwertigen
zutschen Waren besteht , bot dock den Hauptanreiz zu den starken
inkäufen der niedrine Stand unserer Valuta . Jetzt , wo die meisten
nserer Waren den Weltmark 'vreis erreicht und üum Teil schon über -
Kritten bab 'n nimmt das AuSlandgeschäft m ' rklich ab . Auf dieses
t aber unsere Industrie me5r denn,je angewiesen , denn nur durch den
rvort vermag 'ie den Import der notwendigen Rohstoffe zu be-
-irken ES muk ihr darauf ankommen , im Auslände keine Konjunk »
irkunden zu bab ->n . sondern feste Abnehmer , die regelmäßig bestellen .
) ' utschland kann sich aber dem Ausland nur durch die Qualität seiner
Zaren unentbehrlich macken . Wenn die Messe durch be -
>ußt ? Erziehungsarbeit dam beträgt , die Qualität der
?ukschen Produktion nach mannigfachen Schädigungen durch v«n Krieg
nd di^ NachkriegS ^ it zu beben , so bat sie sich ein wesentlich " ? Verdienst
m den wirtschaftlichen Wiederaufbau Deutschlands erworben .

Dadifches Äandestfteater in Karlsruhe «
Zum ersten Male :

Der Schmied von Ruhla.
Historisch- romantisch « Oper in drei Akten von Friedrich Lux .

Dichtung von Ludwig Bauer .
---» Karlsruhe , Z. Mai . Die Oper , di » am Samstag zum »rftsn

stal auf der Bühne unsere» Landestheaters erschien, bedeutet keinen
litt in , echte alte romantische Land , sondern » inen Rückfall in di«
ilige Neßlerzeit , pu» der sie auch stammt . Das von Ludwig Bauer ,
em Dichter des schönen, im Weltkrieg au» unverdienter Vergessen -
«it geweckten Li « d«s „O Deutschland hoch in Ehren "

, verfaßte Text¬
lich behandelt die au » der thüringischen Heimatsage bekannte Sc¬
hichte des wackeren Schmieds von Ruhla , der den auf der Jagd ver-
crten Landgrafen für eine Nacht beherbergt , die Gelegenheit benutzt,em sich unerkannt Wähnenden in cineyi Lied mit dem Kchrreim

„Landgraf , werde hart !" von der Not des von den Rittern bedrückten
Volkes Kunde zu geben , und so seinen Landsleuten ein Retter aus
schwerer Bedrängnis wird . Der Stoff ist rein episch : dem Verfasser
des Textes ist es nicht gelungen , ihm dramatisches Leben einzuflößen .
Es fehlt jede Zuspitzung eines dramatischen Konflikts . Das lustige
Kirchweihfest , mit dem die Handlung anhebt , läßt aus alles andere
schließen als auf die Stimmung eines unter schwerem Druck seufzen¬
den Volkes . Dessen schlimmster Bedrücker, der Graf Dedo , ist ein
blasser , konstruierter Schemen , ein rechter Theaterbösewicht . der ei¬
gentlich , seiner finsteren Seele entsprechend, tiefsten , finstersten Baß
singen müßte ! Das dramatische Gegenspiel bringt es nicht über
schüchterne, meist swie in der Gestalt des Lukas oder des Earol von
Vissingen ) episodische Ansätze hinaus : der eigentliche Held und Trä¬
ger der Handlung , der Schmied , begnügt sich damit , gefühlvolle Lie¬
der zu singen . Der Landgraf selbst wirkt wie ein rechter deus exmachina . So fehlt der Handlung die Grundvoraussetzung zu echter ,volkstümlicher Wirkung : die starken dramatischen Gegensätze , die
klaren , einfachen Linien des Gejchehens : als volkstümlich kann man
allenfalls das Drum und Dran , die Volksszenen usw .. gelten lassen.Aber auch da bleibt alles anempfunden , ein schwacher Abglanz be¬
kannter Vorbilder . Schlimm ist es auch mit der sprachlichen Formdes Textes bestellt , die in Wort und Reim bedenkliche Trivialitäten
bringt sz - B . „Dies starre, wilde Jägerherz , fühlt auch der Liebe
süßen Schmerz , und wie den Hirsch der scharfe Bolz M , besiegt ihr
Auge meinen Stolz " ) .

> -> v

des früheren Mainzer Kapellmeisters Friedrich Luxubertrifft den Text zweifellos an Wert und Bedeutung : gute , tüch¬
tige Arbeit , brave „Kapellmeistermusik "

. Aber auch sie bleibt in en¬
gen Grenzen des Empfindens und der Ausdrucksfähigkeit : ihre Nah¬
rung empfängt sie vom Geist des Männergesangs , der Liedertafel .Als Hauptmittel des seelischen und de » Gefühlsausdruck » strebt sie
volkstümliche Melodik an . Es ist aber merkwürdig , wie eindrucks¬
los und blutleer diese Melodik z . B . in den Liedern des Schmieds ,bleibt , wie wenig stark u tief jie auch auf ein unbefangenes Empfindenwirkt , trotzdem sie ihm durch Banalität genug entgegenkommt . Gegeneine trivial - Beimischung im Ausdruck schlichten natürlichen Empfin¬dens »st an sich gar nicht so viel einzuwenden . Sie finden wir auchMelodik Lortzingz , aber in welcher gesunder Frische und ur-
krasUger Lebendigkeit im Gegensatz zu der Weichlichkeit , Gefühls -
seligkeit und Blasse der Empfindung in der Musik von Lux . Dieseals romantisch mit dA MM Kortzings, MaMners oder aar W eb er»

zusammen zu nennen , bedeutet doch eine Verkennung des wesentlk
chen Gehalts dieser an geheinmisvollen Untertönen so reichen Ge¬
fühlswelt . Wo die Musik Lux ' dramatisch werden will , verjagt sie,
so in der groß gewollten Szene des Dedo am Anfang des zweiten
Aufzugs , die mit der vorausgehenden Jnstrumentaleinleitung stel¬
lenweise geradezu unfreiwillig komische Wirkung hervorruft . Auch
die Rezitativ « sind technisch auffallend ungeschickt gemacht. Die har¬
monische Einkleidung der musikalischen Gedanken ist von eintöniger
Schlichtheit und bewegt fich fast nur zwischen Tonika und Dominante ,die Instrumentation durch reichliche Verwendung der Posaunen vieö >
fach überladen . So recht wohl fühlte sich der Komponist nur in den
Chören und Ensemblefzenen , die im ganzen recht gefällig wirken ,ohne sich durch besondere Bedeutung tiefer einzuprägen . Die Ouver -
wre ist eine geschickte Zujammenstellung der wichtigsten musikalischenGedanken der Oper und für sich ein ganz ansprechendes Stück.

Die Aufführung tat das Möglichste , um dem Werk auch hier zum
Erfolg zu verhelfen . Sie war musikalisch und szenisch mit aller
Sorgfalt vorbereitet , die keinen Wunsch unbefriedigt lieg . Den musi¬
kalischen Teil leitete Alfred Lorentz mit rühmensweiter Hingabe ,ließ Ehöre und Ensembles klar und in reich abgetönter Klangfülleertönen und gab den dramatischen Partien nach Möglichkeit straff
bewegtes Leben . In der szenischen Leitung spürte man mit Freudedie Hand Hans Buffards , die die Vorgänge der Handlung mit
frischer, natürlicher Bewegung , ohne störende Pausen und tote
Punkte erfüllte , im steten Wechsel lebendiger Beziehungen ein an-
ichauliches Bild volkstümlichen Lebens gab,' und das dramatischeGeschehen sich vor dem Hintergrund schöner , das Auge erfreuender
Buhnenbilder abspielen ließ . Einen großen Tag Hatte der Ehor .der, m der ^ agdszene durch den Hilfschor verstärkt, mit einer Lustbei der Sache war , die durch das beste, klangschönste Gelingen belohntwurde . Aus dem Titelhelden Wiprecht schuf Karl Giesen einelebens - und eindrucksvolle Gestalt voll treuherziger Biederkeit undWarme des Empfindens : die im ganzen tüchtige gesangliche Leistungwurde gelegentlich etwas durch Detonieren beeinträchtigt . Josef
Schoffel gab dem Landgrafen kräftige . temp «ramentvolle Mann -lichkeit m Haltung und Gesang, - im zweiten Akt gab er sich aber
stimmlich etwas zu viel aus , wurde dadurch im Ansatz der Töne un»
Mars und drückte fich dann empor , ein « Neigung , der der Sänger im
Interesse seine : schönen Stimme nicht nachgeben darf . Mar Bütt »n e r s Kunst der Menschengestaltung gelang es , sogar den Theater »
scheinen des Dedo mit einigermaßen glaubhaftem Leben zu erfüllen -
als Mustergültig ist auch die gefängliche LeHung und die Auslorack »



Nr . IS«. Abendblatt. Montag, de« Z. Mai ISA. Mavkfche PrefsU

Vom badischen Landtag.
«- -- Karlsruhe , 2. Mai . Die nächste Sitzung des bad .

Landtags , die am kommenden Donnerstag , den 6. Mai , nachm .
Uhr stattfindet , weist folgende Tagesordnung auf : Bericht des

Z Haushaltausschutzvertreters , des Abg . Seubert (Ztr . ) über die Re¬
gierungsvorlage betr . die vorläufige Verwaltungsordnung der
Reichseisenbahnen . Generaldebatte über den Staatsvoranschlag für
das Rechnungsjahr 1920. Wie wir hören wird sie mit einer längeren
Darlegung des Finanzministers Köhler über den Stand der badischen
Finanzen eingeleitet .

Aus Verhandlungen des Haushaltausschusses .
Karlsruhe , Sl . April . Der Haushaltsausschuß des

Badischen Landtags befaßte sich am Donnerstag mit der
Frage der Nebenbahnen . Er ersuchte das Finanzministerium
unverzüglich mit den notleidenden Nebenbahnen Verhandlungen aus -

> zunehmen , um der drohenden Außerbetriebsetzung vorzubeugen . Bei
der großen volkswirtschaftlichen Bedeutung , erklärt « sich der Haus¬
haltsausschuh bereit , dem Gedanken der Staatsbeteiligung näherzu¬
treten unter der Voraussetzung , daß sich die Kreise einein solchen
Schritt anschließen und daß die Gesellschaften zu ihrer Notlage ent¬
sprechenden Opfern bereit wären . Von einer Vergütung des vollen
Aktienwertes geschweige denn der Anlaaekosten könne unter keinen
Umständen die Rcde sein . Von einem Erwerb und der Errichtung
eines Staatsbetriebs ist Abstand zu nehmen , dagegen wurde der von
Berichterstatter Abg . Fleudenberg vertretene Gedanke einer Fusion
und Errichtung eines gemischtwirtschaftlichen Betriebes , an dem außer
dem Staat und den bestehenden Gesellschaften auch die Kreise zu be¬
teiligen wären , sympatW aufgenommen .

--7 Karleruhe , S. Mai . Der Haushaltausschuß des
badischen Landtags erörterte bei der fortgesetztes, Beratung
des Swatsvoranschlags für 1920 in der verg . Woche auch die Frage
der Maifeier . Hierbei wurde von dem Vertreter des Zentrums er¬
klärt , dieses lehn« d>ie Maifeier nach wie vor ab : es sei unangebracht ,
daß man den Werktag zum Feiertag und den Sonntag zum Arbeits¬
tag mache , wie das die Friseure in Karlsruhe tun indem
sie am Samstag geschlossen hielten und am Sonntag ihre Betriebe
am Vormittag öffneten . Auch vond e m o k r a t is ch e r Seite wurde
da - Vorgehen der Friseure verurteilt , — Bei den Beratungen für die
Anforderungen für das Justizministerium wurde von sozd .
Seite die Erhöhung der Höchstgrenze für die Zuständigkeit de : Gc-
meindegsrich !« von 120 auf LV0 Mark angeregt und ein entsprechende
Antraq in Aussicht gestellt . Auch ein demokr . Abgeordneter trat für
«-in« Erweiterung der Zuständigkeit der Geineindegerichte « in Zul
Sprache kamen dann Eingaben betreffend Erlag einer allgcm .
Lande samne st ie für die bei den Eisenbahnen
vorgekommenen Diebstähle . Redner der Demokraten
und des Zentrums sprachen sich gege >n eine solche allgemeine
Amnestie aus . Weiter wurde die Bestrafung bei Höchstpreis -
Überschreitungen usw . erörtert . Es wurde gewünscht bei ge¬
ringen Ueberschreituagen nicht gleich harte Strafen zu erlassen , die
für die großen Schieber und Wucherer am Platze wären . Leider ent¬
gingen diese nur zu oft den Händen des Gesetzes. Die Vermeh¬
rung der Staatsanwälte wurke gebilligt ; sie ist infolge
der zunehmenden Vermehrung der Wucher - und Schleichhandels¬
prozesse nötig .

Bei dem Titel über das Notariat , und Grundbuch¬
we sen teilte der Justizminister mit , daß Zt . eine Denkschrift
ausgearbeitet werde . Darin werde ausgeführt , daß an eine grund¬
sätzliche Aenderung des Grundbuchmesens augenblicklich nicht aedacht
werden könne ; das Grundbuch soll bei den Gemeinden verbleiben .
Weiter teilte Minister Trunk auf eine Anfrage von Zentrymz -
seite mit , daß der Gesetzentwurf über die religiöse
Erziehung der Kinder ausgearbeitet Ki und den Kirchen¬
behörden zur Stellungnahme zugehen werde . Die Errichtung eines
Reichskriminalamts in Berlin gab einem sozd. Abgeordneten Anlaß
anzuregen , eine ahnliche Einrichtung in Baden zu treffen , worauf
von Reoierungsseite geantwortet wn ' d ? . daß das in Aussicht ge¬
nommen sei . '

,
> Nadifche Chronik .

: : Liedolsheim sb . Graben ) , s . Mai Mit dem Bau der
Bahn von Linkenheim nach Hochstetten — Liedols¬
heim bis Rußheim ist vor einigen Wochen begonnen worden .
Damit ist die Fortführung des Bahnbaues durch das Reich gesichert .
Die Bahn hat eine Länge von etwas über t- Kilometern : sie führt
vom Bahnhof Linkenheim , von der jetzigen Linie nach Graben ab¬
zweigend . nach Hochstetten , von hier über Liedolsheim bis Rpßheim .

i . Wiesental lA . Bruchsal ) . 30. April . Nach , Fertigstellung des
Ortsnetzes und der Hausinstallationen , die allerdings eine außer¬
gewöhnlich lange Zeit in Anspruch nahm ynd tief in die Taschen der
Interessenten eingriff , konnte gestern die hiesige elektrische An¬
lage an die Starkstromkritung angeschlossen und dem Betrieb über¬
geben werden .

dt . Mannheim . 30. April . Der Stadtrat setzte vom 3. Mai
1920 ab die Preise für 1 Pfund Mehl auf 1,50 Mk ., für einen drei¬
pfündigen Laib Roggenbrot auf 4 Mk . , für einen Laib Krankenbrot
auf 2 Mk . fest, wöbe , ein Teil der Kosten für das verwendete Streck¬
mehl auf die Stadtkasse übernommen wird . — Der Zuckerpreis wurde
mit ' sofortiger Wirkung auf 1,90 Mk . pro Pfund erhöht .

dt . Männheim , 1 , Mai . Die gestrige P r o t est v ersam m -
lung der Erwerbslosen verlangte einstimmig die sofortige
Inangriffnahme der vorhandenen Arbeit unter Anwendung der ent¬
sprechenden Tarife , Ein geeignetes Mittel , einen weiteren Teil der
Erwerbslosen unterzubringen , bilde die strikte Durchführung der Ver¬
ordnung über Freimachung von Arbeitsstellen durch den Demobil -
machungsausschuß . Die Erwerbslosen hegen die bestimmte Erwar -

des Kunstlers zu rühmen . Den Earol von Viffingen gab Helmut
Neugebauer mit ritterlichem Anstand und Gefühl . Elisabeth
Friedrich war ein Gretchen voll Liebreiz und frischer Anmut in
Gesang und Spiel . Sehr wirksam und im Vortrag gut abgestuft
sang Rudolf Ma ly - ' M o tta die Erzählung des Lukas . In klei -
» eren Rollen bewährten sich Gottfried Hagedorn , Eugen Kalm¬
bach . Joses Grotzinger , Hermann Vögele . Da auch das
Orchester seine musikalisch gewiß nicht besonders fesselnde Aufgabe
mit der Hingabe echter künstlerischer Gesinnung erfüllte , rundeten
sich alle Leistungen zu einem Gefamteindruck . der am Schluß der Auf¬
führung lang andauernde Beifallskundgebungen hervorrief , denen
die Mitwirkenden immer wieder vor den Vorhang folgen mutzten .
Daß es dabei auch reiche Blumenspenden gab , sei als an unserer
Bühne meist nicht üblich , hervorgehoben .

Die Frage , ob dem äußeren Ersolg . den somit der „Schmied von
Ruhla " hier errang , eine innere Notwendigkeit entspricht , ihn gerade
hier aufzuführen und daran so viel ernste künstlerische Arbeit zu
wenden , kann , am inneren Wert der Oper gemessen , nicht bejaht wer¬
den . Es liegt hier so viel wertvolles älteres Kunstgnt brach , dessen
Pflege eine dringendere Aufgabe wäre , als die Aufführung eines
schwächlichen , im Kerne undramatijchen Epigonenwerkes aus einer
vergangenen Zeit . Nicht dagegen ist etwas einzuwenden , daß auch
in Vergessenheit geratene Werke der älteren Zeit wieder aufgesucht
werden ; aber Gründe des inneren Wertes allein haben dabei mitzu¬
sprechen . Warum nimmt man sich nicht Webers „Euryanthe " mit
liebevoller Sorgsalt an , warum nicht der Werte Marschners , wo
bleibt Lortzings „Wildichütz "

, Goetz'
„Bezähmte Widerspenstige "

, Cor¬
nelius ' Barbier von Bagdad "

, Hugo Wolfs „Eorrezidor " ? Würde es
> sich nicht lohnen, es einmal mit E . Th . A . Hofsmanns „Undine" zu

versuchen? Welche Schätze hätten sich mit diesen und ähnlichen Wer¬
ken unserer Bühne zurückgewinnen lassen in einer Zeit , in der der
rege Theaterbesuch auch einmal zu dem Wagnis veranlassen konnte ,wertvolle Werke aufzuführen , die vielleicht weniger äußere Zugkraft ,
<tber desto mehr inneren Edelgehalt haben ! E. Sch.

„ Alt Heidelöcrg " im SiSdt . Konzerthaus .
N ». Karlsruhe , 8 . Mai . Der ganze wundervolle poetische Zau¬

ber liegt in diesen beiden Worten . Weniger im Stück selbst , das mit
seiner rleinresidenzlerischen Stimmung , seiner reichen Sentimentali¬
tät am Sonntag über die Bühne des städt . Konzerthauses ging .
Vor einem fast ausverkauften Hause gab Frl . Hedwig Holm in der

tung , daß ihren berechtigten Forderungen unverzüglich , längstens
aber bis 5 . Mai entsprochen wird . Sie bestehen aus der Forderung
einer Ausgleichzulage oder Beschassungsbeihilfe . Auf jeden Fall ver¬
langen sie die Weiterzahlung des Mietzuschusses und der Winterbei¬
hilfe bis 1 . Juli , da sie in der Streichung dieser Zulage die größte
und ungerechtfertigste Härte erblicken .

K Mannheim , 1 . Mai . Am lg , bezw . 20 April wurden durch
Beamte des Landespreisamtes , Zweigstelle Mannheim , am
Hauptpersonenbahnhos daselbst drei Personen , darunter zwei
Krauen , festgenommen , in dem Augenblick , als sie im Begriff
waren , mit dem Erlös aus Schleichhandel mit Silbermünzen
abzureisen . Die eine der Frauen hatte 444 000 Mark in ihrer Bluse
versteckt. Nach den sofort aufgenommenen Feststellungen konnte noch
ein Ehepaar von Mannheim in Haft genommen wer¬
den , in dessen Behausung 223 wertvolle alte Silbermünzen , KS2 Mk .
Silbergeld und 8 Fünfmarkstücke in Gold aufgefunden werden .

IN Kehl , 2 . Mai . Der Schiffahrtsverkehr auf dem
Ober rhein ist zur Zeit sehr lebhast . Die Zufuhren zu Berg nach
Straßburg waren hauptsächlich in Brennstoffen und Getreide seht
stark , während der Eingang im Kehler Hafen sehr gering war . Im
Talverkehr gingen von Straßburg und Kehl große Mengen von Kali
ab . Der Verkehr über den Kchlcr Hafen ist nunmehr nach Rati¬
fizierung des Sonderabkommens wieder freigegeben , sodaß also auch
über diesen Umschlagsplatz sämliche Güter verlanden werden können .
Damit ist zu hoffen , daß auch der Kehler Hafen wieder größeren Ver¬
kehr erhält .

( ; ) Freibnrg , 2 . Mai . Gestern waren 2S Jahre verflossen , seit
Herr Max Bittrich die Schriftleitung der „Freiburaer Zeitung "
übernommen hat . Bittrich , ein Sohn der Mark (geb . m Forst i. L. )
steht heute im 53 . Lebensjahr und steht auch als Heimatschriftsteller
und ständiger Mitarbeiter der gelesensten deutschen Familienzeit¬
schriften in hohem Ansehen . Schon früh hat sich Bittrich der Presse
zugewandt . Nach freier Mitarbeiterschaft an mehreren Blättern
war er als Redakteur in Berlin und Mitteldeutschland tätig . Im
Frühjahr 1895 kam er nach Freiburg und übernahm die Schristlei¬
tung der „Freiburger Zeitung " . Der Verlag der „Freiburger Zei¬
tung "

, llniversitätsbuchdruckerci Eduard Poppen und Max Ortmann ,
hat das Jubiläum des Hauptschriftleiters gerne benutzt , dem Dank
und der Anerkennung für die in 25 Jahren geleistete treue und er¬
folgreiche Arbeit durch Ueberreichung einer ansehnlichen Ehrengabe
an Herrii Bittrich Ausdruck zu verleihen . ' Die Journalistenjchaft
Badens aber nimmt an dem Jubiläum ihres Kollegen besonders
herzlich Anteil .

: : Freiborg , 3 . Mai . Wie wir hören , hat der Bad . Bauer n -
vere . in , ebenso wie die anderen Bauernvereine Deutschlands , ein
Schreiben an die Borsitzenden der bürgerlichen Parteien gerich¬
tet , worin er ihnen dringend nahegelegt hat . bei der Aufstellung
der W ah Ivo r ich I a g s l i st e n für die Reichstagswahlen die
Landwirtschaft bezw . den landwirtschaftlichen BerussstaNd in einer
seiner Wählerzahl und seiner Bedeutung entsprechenden Weise zu
berücksichtigen .

^ Lörrach , 1 . Mai . Zu den Tarifverhandlungen im
bad . Textilge werbe geht uns vom Verein der Textilindu -
striellen des Wiesentals und dessen Umgebung folgeirde Mitteilung
zu : Die Darstellung in einigen Blättern , als ob die Textilindu -
striellen es gewesen wären , die bei den letzten Tarifverhandlungen
in Freiburg eine Einigung mit der Arbeiterschaft unmöglich gemacht
und . die geforderten Lohnerhöhungen bei Taglohnarbeitern zwischen25 und 00 Psg . und bei den Akkordarbeitern zwischen 60 und 70 Pfg .
abgelehnt hätten , entspricht nicht den Tatsachen . Das Gegenteil ist
richtig . Die vorgenannten Lohnerhöhungen wurden von den Ar¬
beitgebern , — wie hier ausdrücklich betont sei, ausdrücklich zugesagt .
Wenn trotzdem eine Einigung nicht zustande kam , so liegt das daran ,
daß von der Arbcitnehmerseite Löhne gefordert wurden , die über
die zugesagte Lohnerhöhung weit hinausgingen , — nämlich um ein
Mehrfaches — und deren Bewilligung den bad . Texiilindustriellen
ganz unmöglich ist, zumal da sie sich gegenwärtig in recht schwieriger
Situation befinden .

« Murg (A . Säckingen ) , 1 . Mai . Hier fand eine Versamm¬
lung der Bürgermeisterdes Bezirks Säckingen statt .
Es wurde beschlossen, einen Bürgermeisterbszirksverein mit Anschluß
an den badischen Landgemeindenverband zu gründen . Vorsitzender
ist Bürgermeister Graß - Niederhos .

— Waldshut , 2. Mai . Die Schweizer Heerespolizei
verlangt feit einigen Tagen auch von den Reisenden die mit
Patz versehen sind und mit der badischen Bahn von Siayen über
Schafshausen nach Waldshut durchfahren wollen , eine Gevllhr von
3 7,50 Franken gleich rund 400 Mark . Das bedeutet das reinste
Verlehrsverbot sür Deutsche auf einer deutschen Bahn .

cb . Konstanz . 1 . Mai . Wegen Notzuchtsversuchs hatte sich bor -
aestern der 27jähriae Josef Weiß . Di «nftknecht in Kürstenberg . vor
den Geschworenen üu verantworten . Das Urteil lautete auf K Jahre
Zuchthaus und 15 Jahre Ehrverlust . — Wegen schtverer Urkun¬
denfälschung und Betrug wutde der Fabrikarbeiter Josef Fritz
zu 0 Monaten und der Fabrikarbeiter Eugen Sckeuermann zu
4 Monaten Gefängnis verurteilt . Fritz hatte eS verstanden , als Post¬
aushelfer in Bad . Rheinklden in 12 Fällen Postanweisungen zu fäl¬
schen . wobei der Scheuermann Helfersdienste verrichtete . Der Schaden
wurde zum größten Teil ersetzt .

Nm das neue LandwirtHchaftsrammergesetz .
i-s- Mosbach , 1 , Mai . Hier fand dieser Tage eine Versamm¬

lung der Mitglieder des Badischen Bauernverbandes
statt . Hierbei kam auch die Frage des neuen Landwirtschafts -
kammergesetzez zur Sprache . Die Anwesenden waren einmütig
der Ueberzeugung , daß wenn das Gesetz , wie es jetzt im Ausschuß
vorbereitet ist, zur Annahme gelangen würde , dies ein großer Schaden
für die gesamte Badische Landwirtschaft wäre ' ^ ie nahmen darauf

einstimmig folgende Entschließung an : „Die in Mosbach a
25. April 1920 versammelten Landwirte sprechen sich dafür aus , di
Ihrer Berufsvertretung , der Landwirtschastskammer . volle Freiheit
ihrer Tätigkeit im Sinn « des bestehenden Landwirtschaftskamme
gesetzes gelassen wird ., Sie verlangen , daß der im Ausschuß sür Recht
pflege des Landtages getroffene einschneidende Beschluß wieder a u
gehoben wird .

"

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruh « , 3 . Mai 1920.

f "
) Die Lohnbewegung iy, Blechnergewerbe in Karlsruhe ist v

dem Eewerbeauussichtsamt durch Verhandlungen heute beendet wo
den . Das Abkommen setzt u . a . neue Löhne fest und erweitert d
Urlaubszeiten .

) ! ( Bezahlung der Streiktage vsw . Das Reichswehrministeriu
gibt bekannt , daß auf Beschluß der Reichsregierung den Arbeite ,
und Angestellten in militärischen Dienststellen und Betrieben wä
rend des Generalstreiks die Streiktage bis einschl . 20. März zu b
zahlen sind unter der Voraussetzung , daß am Montag . 22. März d
Arbeit wieder aufgenommen worden ist. Ferner wurde bestimm
daß Arbeitern und Angestellten , die sich zur Ausrechterhaltung dl
öffentlichen Ruhe , Sicherheit und Ordnung in den Dienst der Ei
wohnerwehr , der Zeitfreiwilligen oder der technischen Nothilfe g
stellt haben , von den Dienststellen aus diesem Anlaß nicht gekündij
werden darf . Die Leute gelten für die Zeit ihres Dienstes in d
genannten Formationen als beurlaubt ; Lohnkürzungen dürfen nii
eintreten . Der Nachweis des geleisteten Dienstes ist von der leite
den Stelle täglich bescheinigen zu lassen .

r-j- Das Auskunftsbüro der Bad . Staatseis «nbahnen im P
sonenbahnhof Karlsruhs ist künftig an Sonn - und Feiertagen nur v
10—12 Uhr vormittags geöffnet .

sch . Der Werkmeistsrbezirksverein ehrt « am Freitag abend zw
Männer , die sich um den hiesigen Bezirksverein große Verdienste e
warben haben . Herr Engelhard Meysarth konnte tn geistig
und körperlichst Frische seinen 70. Geburtstag begehen und He
Bruno Köhl beging mit seiner Gemahlin die Feier der Silbern
Hochzeit . Herr Meyfarth ist Mitbegründer des hiesigen Bezittsve
ein . und begleitete mehrere Jahre die Stelle des 1. Vorsitzenden u
war zugleich Vorsitzender der Krankenzuschußkasse . Herr Köhl w
lange Jahre Schriftführer , sowie 1. und 2. Vorsitzender des Bezirk
Vereins und zuletzt Delegierter der Gruppe 8 des Deutschen We
meisterverbandes . In Würdigung dieser vielfachen Verdienste d
beiden Herren wurde in der alten Brauerei Kammerer eine schlich
Feier arrangiert und die älteren Mitglieder hierzu eingeladeDer Vorsitzende , Herr Spachholz , hob in seiner Ansprache ga
besonders die ersprießliche Tätigkeit der Jubilars hervor und übe
reichte Herrn Meyfarth ein Angebinde nebst Diplom . Namens d
Beamten der Maschinenbangesellschast , welcher Herr Meyfarth , ebe
falls 3V Jahre lang angehört , überreichte Herr Köhl Mit entsprecheden anerkennenden Worten ebenfalls ein Angebinde . Hieraus gdachte der Vorsitzende des Jubelpaares Köhl , widmete Herrn KL
warme Worte der Anerkennung für seine dem Verein geleistet
Dienste und überreichte dem Paar ein prächtiges Blumenangebin
nebst Diplom . Die beiden Geehrten dankten tn warmen Wort
Dann schloß sich ein frohes Beisammensein an , bei dem heitere Vo
trage , Ansprachen » nd Lieder in bunter Reihe wechselten .

sß Unfall mit Todesfolge . Der Landwirt Julius Dürr a
Eg .qcnstein erhielt am Freitag beim Holzsühren im Gaswerk 1 hivon der Deichsel seines Fuhrwerks einen Schlag in die Seite und erli
dadurch schwere innere Verletzungen , di« sein« Ueberführung in d
stadtische Krankenhaus nötig machten , wo er am Sackstag abend sta

» 8 Nau,erei . Anläßlich einer Schlägerei in einer Wirtschaft
Kronenstraße wurde am 1. Mai ein Fabrikarbeiter von hier du
Schlage mit Stühlen am Kopfe so schwer verletzt , daß er bewutztl6"VB " den liegen blieb . Der Verletzte wurde mittels Krankenaut
nach dem städtischen Krankenhaus v«rbracht .

8Z Schleichhandel mit Fleisch . Bei einem Wirte aus Durlwurden 42 ^ Kilo Rindfleisch durch die Schutzmannschaft hier b
schlagnahmt , welches er auf dem Schleichhandelsweg « von Staffort ^
zogen hatte . Außerdem wurde ein hier wohnhafter lediger Metzgfestgenommen , welcher auf seinem Fahrrad ein geschlachtetes Schwrm Gewicht von 1 Zentner in die hiesig« Stadt verbringen wollte

88 Beschlagnahmt wurden : 1500 Stück Zigarren , dre ein Zigarremacher aus Sulzfeld und ein Kaufmann aus Eampan « ^Schweden ) 5dem Wege des Schleichhandels in hiesiger Stadt absetzen wollten . BeiTäter wurden festgenommen .
H Verhaftet wurden : Ein « Dienstmagd aus Argelsried , di« vAmtsgericht Konstanz wegen Diebstahl ? gesucht wurde und ein it

lrenijcher -Arveiter aus Via de Eatze wegen Bruchs der Austyeisun

Bevorstehende Beranstaltnngen .
? 51 - Volkskunden des Nnslrumenlnl -BeretnS am näcMe » « amtaa , den s Mai In der Ncttballc bat ln den lktclsen der arbetitnden Bcvreruna , Mr welche diese BcranNaltunaen tn erster Linie aedacbi Nnd ,aan » ansiergewölmltche ? Interesse wacbaerulen und dNrtie mit einem au »rauttc » Säule »u rechnen leiin Das ebcnlo acwSblle wie volkSilimilchIialtene Vroaramm biete « eine SluSIele von Werken unserer deutschen Toneroen und ist >' uch tn der VtokinvtrilioNn ?!rl , Anita Portner eine Kiwlertn ersten Ranges gewonnen fftir Nrl Friedrich die dienNltch verbtnilt . vaven unsere bewSbrten Koniicrtsünacrtnncn Krau Grosikovl -Schuinaund P-räulein Tbcodoline Prack » die Gelananummer übernommen . Karrund tn den Musikalienhandlungen ,i> baben» Mozart .Abend , Unsere einheimische Pianistin . ?lri !ulein Eltsab

^ die erst vor kur,em tn München m » arokem Ertola loniertterwird am Mittwoch , den IS . Mai im Einirnchiwal ' einen M -nari -Abegebe « Aus diese ausieraewöbnllchc und kiinltlertl » boch bcdei » una ?vvVeranNaltuna let biennit btnc >"wic >len Karien Nnd , u baben tn '
Musikalien »" «» !» » !, von ?kr Doert , Mtterkircike

Nolle der Käthie ihren ersten Abschiedsabend . Er wurde
für sie zugleich zu einem Ehrenabend , trotzdem sie nach dem fünften
Akte nach mehrmaligem Erscheinen den anhaltenden begeisterten
Hervorrufen nicht Folge leistete . sWarum wohl ? ) Sie zeigte wieder
ihr natürliches , unbefangen bewegliches und doch künstlerisch be¬
herrschtes Spiel . Nach der breiten Behaglichkeit des von Hofluft
umschleierten ersten Aktes , gab sie dem zweiten ein frisch treibendes
Tempo . Im letzten Aufzuge adelte sie die rührseligen Szenen durch
verhaltene , wirklich durchseelte Worte . Da leuchteten ganz unver¬
mittelt Herzenstöne aus . Wie gesagt : Nach den einzelnen Aufzügen
wurde ihr reicher Beifall zu teil , der am Ende des Stückes herzlich
und warm , begeistert war . Aus der bunten Reihe der übrigen Mit¬
wirkenden , die sich in vornehmer Zurückhaltung auf die gemeinschaft¬
liche Aufgabe einstellten , verdiente jeder trotz des oft schleppenden
Tempos genannt zu werden . Ihnen ein ' Gesämtlob .

Aus dem Karlsruher Konzertleben .
Liederhalle Karlsrnhe .

A Karlsruhe , 1. Mai , Ein musikalischer Familien ,
abend mit auserle ' enen Genüssen vereinte am Freitag die „ Lieder -
haller " mit zahlreichen Gästen rm großen Saale der Festhalle , Das
Programm war diesmal ganz auf Frühling und Liebe abgestimmt
und bildete somit eine treffliche Einführung in den Wonnemonat .
Während draußen im Stadtgarten die Blüten sich düfteschwanger in
lauer Maiennacht wiegten , sang drinnen im Saal der Chor das ewig
junge Heimatlied von Fischer „Die Blumen erwachen . d« r Lenz ist
nah "

, jubelte Frl . Erika Hofstetter mit ihrer taufrischen Stimm «
das „Frühlings Erwachen " v . Lachner , begeisterte Hr . Karl Müller
die Hörer durch den warmen Klang seines Baritons im Schubert ' fchen
„Frühlingsglauben "

, in der „Frühlingszeit " von Becker und in Wein -
gartners entzückender . .Liebesfeier "

. Prachtvoll klang auch düs „Ewig
liebe Heimat " von Breu . das der kleine Chor der „Liederhalle "

, der
diesmal ganz besonders gut in Form und Laune warl sich als zweites
Vortragslied gewählt hatte und ebenso war di « feiner Sangeskunst
von Frl . Hofstetter nicht in dem vorerwähnten Liede erschöpft ,
sondern feierte noch in einer ganzen Anzahl bestgewählter Lieder von
Cornelius . Lachner , Wittich und Millöcker weitere Triumph «. Seinen
künstlerischen Höhepunkt aber erreichte das Konzert in dem wunder¬
vollen Vortrag der „Romanze für Violine " von I . Svendson durch
Herrn Lieseaborghs . Hohes technijches Können vereinte sich hier

mit tiefer Innigkeit und warmem Gefühl zu glänzendem Spiel , wo^
Fräulein Ilse Sauer , die auch d«n Liedervorträgen von Fräule
Hofstetter in vollendeter Form die pianistische Grundlage gab . eben
verständnisvoll wie künstlerisch einwandfrei am Flügel begleite
Stürmischer Beifall ward allen Mitwirkenden an dem Konzert zute
das — nicht zuletzt durch Herrn Chormeister Rahner ' s unermüdlich
Tätigkeit — unzweifelhaft mit zu den besten aller bisherigen Vera
staltungen der „Liederhalle " gezählt werden darf . — In einem flott
Tänzchen und in froher geselliger Unterhaltung klang der durch
konzertlichen Teil so trefflich Eingeleitete Abend aus .

FrLhjahrs -Konzert der „Concordia " .
'S Karlsruhe , 2. Mai . Nach längerer Pause trat der Gesan

verein „ Concordia " am Sonntag wiederum mit einer Konze
Veranstaltung an die Öffentlichkeit . Die schönen Räume der „E !
tracht " erwiesen sich fast als zu klein , um all die Erschienenen zu fafs
und stürmische Boifallsfreudigkeit kennzeichnete die brillante Sti
mung , di« Dank der glänzenden Durchführung des Programms d
Abend beherrschte . Wie aus einem Guß klängen die Männerchöre , d
in der Hauptsache dem einfachen deutschen Volkslieds huldigten , a ^
auch in schwierigen Aufgaben tnffliche Lösung fanden . Das Sti
menmaterial der „Concordia " steht auf voller Höhe und hat unt
Herrn Lechners verständnisvoller Leitung ausgezeichnete Sch
lung gefunden . Das bewiesen schon einleitend die Chöre „Sonnt
ist's " von Weidt und «Abendfeier " von Attenhofer , das bewies späte
hin der geradezu wundervoll gesungene „Waldpsalm der Mönch
der tiefste Wirkung erzielte , das bewiesen aber auch alle übrigen Li
der . denen man mit warmer ungetrübter Begeisterung zu lauschen ve
mochte . Sie einzeln aufzuführen , ist leider unmöglich , es genü"festzustellen , daß jedes derselben in seiner Eigenart ausgezeichn
herausgearbeitet wurde und vollen Erfolg erzielte . Und ebenso sre
dig vermochte man die trefflichen Sangesleistungen des Her
Ventur Singer entgegenzunehmen , den die „ Eoncordia " f
d«n Abend als Solisten gewonnen hatte . Sein weicher , inniger Teno
dessen Wärme und Ausgeglichenheit besonders angenehm berühre
wurde sowohl in der Freischütz - Arie ^ „Durch die Wälder durch d
Auen "

, als auch in drei gefälligen Liedern von Schubert , Wolf und
Strauß allen Anforderungen voll gerecht . So wurde der konzertli
Teil des Abends , dem noch ein frohes,Tänzchen folgte , wiederum z
einem durchschlagenden Erfolg für die Veranstalter und sämtli
Mitwirkenden ,
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Aus der tvangelischen Lanöestlr .che .
op. Karlsruhe , 2 . Mai . Nach Anordnung der Kirchen reg ' erung

wird dt ^ außerordentliche Läudesihnode nochmals »u einer kurzen
^Tagung am Montag , den 17 . Mai . zusammentreten . Zur Ber -
,l>andlung kommen der „ Entwurf eines Gesetzes über die allgemeinen
kirchlichen Ausgaben für 19W und deren Deckungsmutel und der
Entwurf eines Neetzes über Ablösung der Stolgebühren . — Die bei¬
den Bezeichnungen . Pastorationsstelle " uvnd „ Pastorationsgeistlicher "
weröen aus dem kirchlich-amtlichen Sprachgebrauch verschwinden und
durch die Ausdrücke . Diasporapfarramt " und „ Diaspora -
Pfarrer " ersetzt werden .

Nach der neuen Kirchenverfassuna werden Bezirksshnodön
nur noch alle zwei Jahre gehalten . Nachdem die Obcrkirchenbehörd «

' verfügt bat dak im laufenden Jahre Bezirkslynoden stattfinden , lver -
lden sie nur in den Jahren mit geraden Zahlen abgehalten werden -
-Die diesjährigen Synoden werden erst nach den Neuwahlen in den
«Gemeinden und für d <n Kirch . nbezir ! ft-rttfinden . Eine neue Bezirks -
jshnodalordnuna wird ausgegeben werden .

Eine neue Einrichtung ist die Verwendung von Geist ,
liehen als Religionslehrer an höheren Schulen .

"Solche Religionslchr rst ' llen werben auf Antrag der Kirchenregie -
.
'rung durch das Ministerium für Kultus und Unterricht besetzt. Fünf
solche Stellen sind ausgeschrieben , nämlich je eine an der L ' ssingschule

Zund am Realgymnasium in Mannheim , eine an der Goeiheschule in
Karlsruhe je eins an der Oberrealschule und am Realgymnasium
in Freibura

HeneMoerlMtNlm w bMtttMeMmoekdMes .

c lZ, Karlsruhe , 2. Mai . Die IS . ordentliche Generalver -
csammlun ? dos Bad . Eisenbahneroerbandes wurde
um 12'/- Uhr durch den Vorsitzenden des Verbandes , Herrn Mül¬
ller , eröffnet . Vom Verbände waren 180 Delegierte aus ganz Baden
»erschienen . Die ErofzorganiZation , die Gewerkschaft deutscher Ei 'en -
fbahner , war durch Herrn Verbandssekretär Knebel , Verlin vertreten .
Außerdem nahmen eine Anzahl Vertreter verwandter Organisationen

»als Gäste an den Verhandlungen teil . Der Geschäftsbericht , welcher
>surch Herrn Müller gegeben wurde , zeigte , welch gewaltige Arbeit
iser Verbarld seit seiner letzten ordentlichen Generalversammlung ge¬
leistet hat uno leisten mutzte , um seinen Mitgliedern die Existenzmög -
lichkeit nur e,nigermag : n zu sichern.

, Sämtliche Deligierte sprachen sich befriedigend über die Entwick¬
lung » des Verbandes und über die geleistete Arbeit aus . Von vielen
Vertretern wurde das nicht immer ausreichende Entgegenkommen
^ er Eisenbadnverwaltung bemängelt .
; Verbandsgeschäftsführer Knebel von der Gewerkschaft deut¬
licher Ei 'enbahner und Staatsbedienste .̂er referierte über „die Ver¬
weichlichung und die badisch >n Staatseisenbahner " . Redner prüfte
/ >as „ Für und Wider " der Verreichlichung und gab gleichzeitig ein
-Bild der Verhandlungen der Rsichsbesoldungsordnung . Das mit
?rokem Beifall aufgenommene Referat zeitigte eine Vertrauenskund

gsbung für die Gewerkschaft deutscher Elsenbahner , für ihr Verhal¬
ten bei den Beratungen der Neichsbesoldungsordnung .

Am Schlüsse des ersten Verhandlungstages wurde folgende Ent -
« cyliegung angenommen :

„Die am 1 . . 2. und 3. Mai in Karlsruhe tagende Generalver¬
sammlung des Bad . Eisenbahnerverbandes richtet an das Reichsver -
kehrsministcriuin das dringende Ersuchen , bei der Neuorganisation
der Reichseisenbahn den badischen Teil der früheren Main —Neckar -
Vahn vom Dlrektionoüczirk Mainz loszutrennen und dem Direk -
twnsoezirk Karlsruhe anzugliedern . Es wäre damit diel Unterstell¬
ung badischer Staatsbeamten nnd badischer Staatsarbeiter unter
zwei Direktions - Bezirke aus dem Wege geräumt und damit eine ein¬
heitliche Verwaltung der im Land Baden befindlichen Staatseisen¬
bahnen hergestellt .

k,
^ o^ te diesem Verlangen bestehende Staatsnerträge entgegen¬

stehet^ so ersucht die Generalversammlung die Reichsregierung , beim
deutschen Reichstag deren Abänderung zu beantragen .

Tnrnen , Sxis ! und Sport .
pp . Baden -Württembera uerdünde « aeaen Bayern 4 : S. (Ell, . Bericht .)Um das Svielermaterial , um Länderwiel aeaen Unaarn am 13 Mai in

VforU >eim , u iibcrvrllsen bat die Leituna d ?S Siidd . Nukballverbandes ,ein Vrobelviel zwischen Baden -Württembera aeaen Bauern am aclirwen
S I ii It n a r t anlesest . Beide Mannichaüen iraten zwar" '5"

,
in « arktter Aufitelluna an . Bei Baden «eblte Korell -Vsor,deim .Banlle -Kkciburci Grolc -Karlsrube . wlibrend die Savern neue Krälte aus -

probten und von den atten bewiibrten Kämven nur Wunderlich . .̂ akob .und SÄinld l^ urlv ) . sowie Raubet MünS >en schickten . Das Sviel bot aber
sehr viel interessante Momente lind bewies von neuem , dak gerade Badern
über ein »ncrlckövilichcS Svielermaterial veriNa ». Bavern Nina koaar in .
sola - eines Mißverständnisses bei der a ^ancrisSen Verteidtauna in Nübruna .
dann legten die Baden - Württembera aber derart loZ . dak Bavern zeitweise
aan , in dje Verteidtauna aedränat war . Wäbrend dieser .̂ eit »etat ? sich
der Baverntorwäcbter in allerbestem Lichte und bielt die unglaublichsten
Sacken , soiern die Bälle nickt Inavv darüber oder daneben aeschossen wur¬
den . Gcleaentlich kainen auch die Bayern in aeiäkrlicbe Niibe dcs aeaneri -
schen Tores , aber im G ^ en und Ganzen blieb der Slcaner überlesen
Di - erzielten 4 Tore waren Elanzleiitiinaen . wie man Ne falten zil leben
belommt . Schöllkammer - Karlsruhe mit der beste Mann im
Spielfeld «, erzielte 2 . Söchle -Stuttaart 1 und Weaele - Karlsruhe 1 .
Während die Bavern in Wunderlich . Sck>mid und dem Torwächter lW ' irz -
bural ihre besten Leute batten . raaten aus der Baden W5,r >tembera !schen
Mannschaft S>öschle. Unselt -Stirttaart und Schöllh ^ mmer -Karl >? r ' ' be bcrvor .
SSmann - Sti ' ttaart versagte total , ebenso war Wols - Sinttaart schwach ?llS
Sröner -StuttSart balbrechts mit Weaele -ktallZrube Normte , war das Ver¬
ständnis in , Bad .-Württ -Sturm bedeutend besser nnd das Baverntor In
stöndiger Gelabr Das Sviel . dem etwa 10VM ^ »s>?f>̂ uer anwebut ' n fand
vielen Beifall . Nm Abend wnd im Saale de ? SSarl ^ Ienbol - S in Stutt¬
gart ein kle ' nes Bankett st » t ' . bei dem die alten Vad ' N-W 'Irltembera Bavert -
schen sreundschaftlichen »nnaen lester aeknl ' vst und allaemew der Wunsch
auf recht bald !" ' Wi >'der <' >' a " an >' na l" i -t w ' »rde

-ch- Zum Länoerwettspiel Süd î utschland —Ungarn in Pivr ' heim .
Die süddeutsche Mannschaft , die geg- n Unaarn am
1Z . Mm in Nfurzheim antritt , steht noch nicht fest ^ Es bleibt ?
abzuwarten , ob Nürnberg oder Pfalz Ludwigshafen Meister wird .
Die Spieler des Meistervernns werden ersetzt werden müssen weil

> r süddeutsche Meister bereits am 16, Mai gegen den mitteldeutschen
Meister in Halle antreten mutz. Ms Ersatz für Stuhlfaui ist Lohr¬
mann , für Kalb -Nürnberg Schmid -Fürth und für Riegel Liede -ssrei -
burg und evtl . für Dolland - L'adwigshafen Plehler -München vorge¬
sehen. Die süddeutsche Mannschaft würde also voraussichtlich stehen :
Tor : S tuh lfa u t - Nllrnwrg l L oh r m a n n - Mannheim ) ; Ver¬
teidigung : Höjchel -- Stuttgart und Philipp - Nürnberg : Lau¬
ser : Kalb - Nürnberg lSchmid - Fürth . Schneider - Münchs

Pforzheim . Diese Mannschaft dürfte berufen sein , den Ungarn , die
bekanntlich den besten Flitzball auf dem Kontinent spielen , den Sieg
schwer zu machen . Jedenfalls dars man mit einem gewissen Optimis¬
mus diesem Länderspiel entgegensehen . — Dle Nachfrage für Karten -
zum Länderspiel gegen . Ungarn , das am 18 . Mai nachm . Uhr in?
Pforzheim stattfindet , ist ungewöhnlich grotz. Die württember ,
gische Regierung hat bereits einen Extrazug nach Pforz¬
heim und zurück bewilligt . Für Karlsruhe - Pforzheim ist der gleiche
Antrag bei der Generaldirektion gestellt . Der Vorverkauf für Karls¬
ruhe wurde vom Sporthaus Freundlieb , Kaiserstratze 185 , übernom¬
men und heute eröffnet . .

-ch- Das Entscheidungsspiel um die süddeutsche Meisterschaft findet
nunmehr zwischen 1. F E . Nürnberg und Pfalz Ludwigshasea in?
Stuttgart statt . Schiedsrichter Brucker - Stuttgart .

Zleueingewufene Sucher nnd Schriften .
Zu beziehen durch A . Bielefelds Hofbiichliandlung ,

Lirbermann S (5ie . . Karlsrutie
..? er >Iude »li- s- und der Sozialismus " von Anton Nendri « . 1 . bis 50.

Tausend . Preis . Ä 1 .30 bessere AuSclabe mit . »Weilars . Titelbild von Mar
Sauser ^ 2.1Y. Verla « Ernst Guentber . i5rctbura i . B .. Schwabentorstx Z.

Die Nelincstaltüna des Acrztrstandez des Krnnlcnbau - wcscns und der
SsfentliSi -n GcsiindueiiSvflcae . Mit einem Nachwort über die So,lalisleruna
des Seilwesens von Dr . med . Ernst Neumann . Kreiskommunalar »! de? Krei¬
ses Mettmann in Vohwinkel (Rbeinlandl . Verlaa von Richard Schwei .
Berlin SW . 4S. WIlbclmslr . 10 . Vre -iS 5 ..>>a

Sudcrmann . Clar " : Am Glürl »orbei Nomon . Verleat bei Dr B .
Lanaenscheidt . Berlm v>- , 15 . Das Werk schildert den Kamvs »Weier Schwe¬
stern um einen Mann ' die eine , aebundeu der die Liebe Kieles Mannes
aebört . vermag die Hindernisse »wischen ibnen nicht »u überwinden , die
andere , skrupellose , erreicht ibr ohne si b̂ das Sc « deS Mannes »u er -
rin a . n . So aeüen sie beide am Glück vorbei

Wettsrnachrichtendienst d. bad. Landeswstterwarte in Karlsruhe
Allaemcwe Wi » erunSS -UeberNcht . Wäbrend der Nack» in am Süd¬

rande eines aroften über dem nordwestlichen Meers laaernden T iesdruck-
aebietes ein krästiaer Luftwirbel ostwärts über Deutschland ae »oaen und bat
Gewitterböen meist nur mit leichten Reaenlällen und Abkübluna bis »ur
Elbe gebracht . Oestrich der Elbe dauert beute moraen das lebr warme
Wetter an . — Da ievt wieder bober Druck von Frankreich ver vorrückt , tlt
aufklarendes Wetter »u erwarten .

BorauSstchtliche Witteruni , bis DienStaa . 4 . Mai 1920 . nacht « : Auk-
beiternd . trogen wärmer

bcabzicktißt , 6cn vZkrcn6 cZcs Grießes cZurck ? eusr verstörten ol '.en . kreikerr von Zoklern 'sckcn Hos . 6ss Ztominksu » 6 « Kezrün6erz

«jcr firms ^ lsttieu » Müller sus 6cm Mre lSll . vicäcr neu ouk?ubsucn un -Z 6si -an onzcklicbcnä grobe Lrvciterungz - uncl ttcubautea
im ^ N5cklub an 6ie sckon bestetienäen Kellereien -u errickten . Die kirma I^ stkeu , Müller zckreibt Kier6urck unter 6en in veutscklsn <j —
einsckliebiict, 6er abgetretenen keicksLebiete snzZxsigen äeutzcken ^ rckitekten einen Vettdewerb ?.ur Lrlsngung von I6een .5lii ?!en
lür äiese Lrveitcrunßsdsuten aus . Qcplant sinä ein repräsentatives vüroscdkuäx , Arbeiter - unä ^ ngesteUtea-LinrictituaLeo.

I^eUer-^ nIagen usv .

^ !s preise sm6 ausgesekt : dlsrk 50 OVO .

Lin erster ? re !s von ^ ssrk 7000 » Lin Zweiter ? rcis von k^lsrk 5000 2 6r !t !e ? re !se von t ^ srle 4000 .

kür äen ^ nlcsut von lünl weiteren Lntvvürien diark 10000 .

Das I^reisricktersmt Kaden übernommen ,
Nerren ? rose,,or ? gul konak . 5wttZart » 5ta6tbaurot ). kübring , l .eip?ig » Professor k^ans Hausmann , ^ »cben » Professor ? onl

I^te^ ner varmslaät unä die Qescbäüsinkaber 6er firma I^ atbeus Müller. Eltville . ^ Is Stellvertreter , Staätbaural ? rolessor Larl kotk .
I^ annbeim unä i>rolessor Ibeoäor Veil. Ulm.

krist kur 6 !e Linlieierung : 51 . August 1920 .

Die Vettdeverb » .Unterlagen , in6 von 6en tterren ^ rckitekten . 6ie sick an clem Vettbeverb beteiligen vollen , gegen kiiuenrlvng von
15 zu begeben äurck 6ie firma .

lann a «be » « de » de « « » se» th » lt
' Voigts

ausgewiesen a « ö » t«adb « ra i. E
S^Sbere » erdeten an die . Bad . Presse ' unter Nr . BI7455 .

Kriegsgefangene !

t S « mtl >che ehemaligen KrieaSgefanaenen werden
hiermit bvslichst einaeladen »u der am Mittwoch ,

- den S. Mal , abends « Uhr . Im . Avollo - saale .
, Marienftrabe 1v. stattfindenden B21I14

alldergrilellttißien Versammlullg .
Die bekannten Künsche «um Zusammenlchluk

solle » verwirklicht werden , um unsere gerechten
' Morderuuaen aemeinlam zu erreichen .

Im Interesse aller ehemal . Kriegsgefangenen
vollzSbligeS Ericheinen Ehrensache .

ZtttiniW « ehemal . SrieMtssozeutt
Ortsgruppe Karlsruhe .

I Ermitteln- ,ei>. Ke«d- >Iiti:- »ki erledigt iidrra » zuerl . »
« Iltschtidimstil.

^ Alimeutt » sachtii . Nertrauns >Ailgrleeeilititei. >

l . Aar !Zrllher ^ ktektiv -Z »;titllt . Akiserst .l ? 8
Ind . : C . SGeuer , ältestes Institut tn Baden

^ Welt .« rdeitsfeld die ganze KMt

Wirtschasts
- Perplllhtnilz .

Säuger - und Turnervereiuiguna
Karlsruhe -Beiertheim e- B .

verpachtet zu Ihrem Turnfest am 19 ., so , 81 . Mai
d. K - ^ e Sestwtrtschaft in Veiertdeim .

N -ibere ? durch Angebote an den Borlitzenden
Herrn Zimmermeister 7S7S

Die 7104

Baumeisterstr . 22 ,
Stds . nimmt s. d . Be -
» ürftiaen der Stadt
vankdar jede Gab « in
HanSrat , Miinner ».
brauen - n . Kinderklei
dorn . WLsche . S »i« k«I
: « . entgegen .

Karnikol
best . BorbeugnnaSmittel
aeg . die grobe Kantnchen -
sterblichkeit b .BlSdungen
Kolik undTrommelsucht .

Kokzidivl
bestes Seil - und Bor
veuaungSmittel bei Kok¬
zidiose der Kaninchen v
Slasche Mk . < sn . V7!«

Drogerie

Durlacher - Allee

IS . ükjilk

KM
billigst zu haben tn der

Geschäftsstelle
der .. Bad . presse " .

Auch die Auffüllung von
Apparaten wird prompt
» nd rasch erledigt .

Ksbsrvtt - Ksttso

l 'e^o ^VsIiZkorn- u. Alu innerste.

^ ^ Unstler Konzert ? )

Kapelle ^ uelig .

Kabarett Vorstelwnss

Ftlmmliodo VortrsüZ- t^vnstlvriu
QZÄ »^<s StSZr »

6Is rei^euäo Loudrett«
^ lsiZmesrir »
Ser drlllaate Humorist

5ISK , SR? » N
Opere ten -Lpiel«.

Nm ?ablrelod . Auspruod vträ lkodetsr ».

Zpe ^ islitst : klismoi ' lnltvn .

Ksttgo — 1°
os — Lcbolcolallv

vivsrso liuokvn — Vttensr Woin

prima flasclionv/vins .

7SS7

PnIodWSklirleiiNÄw « -- «
dar »« adis « . » ««N « .

Elektrische
Büfleleise «,
Wasserkocher,
Heizplatten .

Eru « i> » Osbmilv «« ,
."»!W Waldltr . ü« .

Gebrauchte
« « dol

Kaust
»MS

SreiienZ
»eiarfdiel !

Aitmöbeisiekel

GemkioaStzigt
jHaoaraislikrwrrtllllg ^

L «s» okvlaq tZ .
Telefon 8M4 .

Hligebote « beten l !

. Der Wea «an » « »» «!" .
Bornedm u . diikr . find .

Damen n . Serr . giückl .
standesgem .Heirat . Keine
BSrm >ttl .. vorlchuksrei .
Ber !ang .SieBunde » schr.
geg . Einiendg . v . 7k> P,g .
iverschloss . u . oh . Ausdr .)
„ lZ« r L».'!iiI " ,t . «>im»nnSeo .

Sari Srnhe . Pod sach.
Gebrauchte

Mödsll
taas « zu höchst . Preisen .
« <dille ».« « ali «>»lt«.L2

Llsktro -

llceto ! ûktao ««dot)
Sofort ad Ilvterdar !

ZSIolvd8trom Asdvvsodlvss Masvdw «
? ad . L . S. V . mit V.'endevols . Tupfer, vt « veu . vvnam » -
Isislun « <Y 22U Volt dlotorvnIslMtuu « 10 ZZ0 Volt.
K5l> 1-oureu.

l Klotodstrom vlebovsvdwsS ' Mssvdwv

vradstrom - Motorov , W .? ».
g Stilvll. 2.S ?s .. 220/ZM Volt . Kvo ? oureu

-1 : U : Äo ' : I

( lexsn kZnlto «l >e »v» Mon » t » Ilvlardar :

LelilsikrIiix - NI - torsii ,

1 8? k?üter ? 0nc^ °^ u^»dr

VMl.

o «u. IS ? 8 .. es . 110 1'oureu .
Interss»«nlsu bitten vir um Lsslodtlsovs >1«r tlasedlvea a. ölotaraa.

2ul>edörtstls ad l« ?er llekerdar.

eiSkkro - > I^ IsseInnvn - Works

ll^ <Zlc » c » i ^ Sk .
1277 . I 'vlser .-^ ilr . :

Vir empledivu uvserv mo6era «iuserlodtets
^Verliatütt « Nt ? Llelitr «,

Lolmsllst« rmck »aodeamkLo ^ nsliUiruaMa mit k^ieÄsnsmaterlal .



Str . I » « . w . ^ « M a » Aadkfche Mreffe . Krkt - S «

l
'
ocjes - ^ n ^ eixe .

SsdmorierkMt tsvsn Mir k>«rm<I»o
vvck Legaten mit. oao vossr eutsr
vätsr , VroSvator unci Oaxsl

i » W8t Keiiklcz
»vdv?»r« a l^ lcken v«r-

L21SU»viled Kurier »,
scdteäsn ist .

vis lravorv <I« i kswtsrdll ?d«ll«i»:
^o« «k Nuksr uv «1 prnri .
K »rl liromvr uoci kr » o»
ti » rl kisooll ».

I_Idr »tat «.

/ ?i7V p'eT'ioduno beeren «<s/t on ^«seloen

7Ä !Ä? / < a/ '/ '6s '
V»1»04

Sa .

^dvvv vi^l'̂ rvn sn

« ll'.ouio v»ed vielsv
^vrsvokov ra . 2^dul.
«vdt . mit
6-7.»n leb mlodvallv

DK « «« Over dir
Sersteaun » etnrr nnter -
!r»ts« en Teleirra»ben >
tiate <Zemen»kanal Mi
vicrnsvrechanlake) durch
die Erbvrln »enstrasie —
RonbeklvlaS — Karl -
NriedrichsNast« b<S »um
Sotel Germania und
AuSleanna eine» skern-
tvrechkabelS von Karl -
strafte durch die Garten¬
straste nach NowackSa «
läge liegen beim Tele-
g ^avben-Amt KarlSrube
l? >adcn> von beute ab -I
Wochen auS. 7551
Karltrub « Maden )

den SN Nvril ISA
Ober -VastvireMon ,

Der Iabrmartt Min -
golSdetm findet wteder
erstmals am Tonn »« « ,
den !> und Montmi . den
10. Mai d . AS . statt . Di -
» erstvigerunÄ der BlSve
findet am Dvnnersta «
den S . b . MtS . . nachmit¬
tags Z Ubr . Natt.

SchisfSIrliaukelnUnd nicht
« nuaelasscn ZlKS»
Minaolsizeim . den 1 . Mai
1Z20.

Der Grmelndevat :
Julien . Vüracrmstr .

1i) ^ »k . d «r>ini !:s»rx.
b , d.. evai.a. »»!»» - --
^ »»vodto ?«t . d . lob
b^6sar« jv 'I . Lsrrv ,

v»aavbt'.vn^o so
I- !I? !ento bin«« '? ,
^ lräo , Ävr «lob sola
Lezlijit mit ^ ar -
t«r - In, <,umeaten
kirscklnÄst . 6Ie
tdn i Veriwelllx .

treiben .
^ ll cklvsvv 7?vr?lbotc1 .

m .viv
e«dnl,.. »ol>»IS » « l .
>»nrett >,»l »I° i!t ->w
L»»n»r >ins? vkbmen.
^ ännts in, <Iven
SIv !»s odlslltivo
ZVktirdvtt »Uß.
ked-nunt w »cm.
L«r>ii>.^ t«xlitr

vi . Hour. Volte». ^ 24Z

tßaoÄkokiscklM

. «ein« Wien ! mit
Zti!l!i?f ? l> » - IlsSkttiliii

« !I»xsi> lüellf.
? WlSS :

^pv - m . ^ deiobb. W -—,
Xnp . m . ^ diiabb . In ütui
>' r . 7l ^ 3N.- . . .m . Xbrwbbmter,

eodt. I ĝSer -Strolvdrlemvv
l . Ltlli ür . 9l . cedt . tlul -
0üto -li»sl «r»s!t« !».—-
Vollst^oäi- SZ Il»sior- «v«.
Xp? ^r»t,^ vriedk»!i . ,Aoiko .
Sokuls , kill»«! 1 . Rieiu -ii
in Ltal Hr. «Ol X 68 .
vnred »U» « >o»edl . <Ze»«d ,
Vo oiodt erd»ltliod, ?-««!>
Voroill»vv «luvy ck. votr »<;o?
xortokrol ll . Linsodr. Äared

k« u ! euio V^ vl -K
S « U« SSI ».

Vsrs»nA t '̂ AUed.
^ iväervsrkäukor xosuolit .

MHolWttkWf .
Die Gemeinde Lanaen -

stelnbach verkauft im
Wese ISrtfMchm Ange¬
bot? :
ca MW 5km , M -Ht« ?-

stämme 7 . bis VI . Klasse
« ich-n : 1 7 .. 4 II . . 17
771 . 2K IV . und 3« V.
Klasse .
Buchen: S I .. S 17 . . 80

771 . und 17 IV . Klasse .
Birken : 1 IV . Klefs -.
NorlenNümme: 5 1 . 5

77 . . IS 771 .. 5 IV . U. 2
V . Klasse .
5<o ?lc »abschnitte: 24 I ..

SS 71 u . 27 III . Klais?.
Angebote Und bis svä-

tektenS 7 . Mal . vbendZ 3
Ubr . an den Gemeind^rat
einzureichen. ZV51 «

SanaentieUlberch . den SV.
Adrtl .IM, .

Der « emeinderat :
Schöbt le . BürgcrmNr .

StkMlOsiz -

VersteigsruM .
Die Gemeinde E!sM«

versteigert am Freitag
de ., 7 . Mai d. I . . vor-
mittaa » 10 Nftr begin¬
nend . be ^w nach Ankunft
d<z « nacS. argen Bar -
»ablunS :

160 Sichen btS «« 5,26
??m . messend . L Buchen.
II Eschrn. 5 Kirschbäume.

S Sainvuchen .
Au^ inmenkunft a?rs der

DiebftStte . Rottwald "
beim Babnbof . Z0?»a
Elsen,' Lg . AVrtl 1320 .

Eemeinvcrat :
Müller . Bürscrmlt ?.

voU .

Treibriemengrotzhandlung

von Mar Fritz , Stuttgart
Telefon 917V » . 8K10 Weim - rftr «»« 5
empliedltf « ». ab arSber «« ? »»« lieferbar :

lz. StNikdtrtrtiöriemtll WKÄss
II » . Teval . trockc » »eftreckt.

Vkantledertrewriemen
auch a» s Militiirleder . sebr ante Site« «»

und noch ieir vreiswert .
vaultre brlem « !, prima . Ba « « « «« »

sismen lÄalatai .
« eincnaewed « dovvel « «« « « iert I» .

Nundr '.einrn « als,» » . a« 6 « er» >
crernlederieineicebran -bt . wte ue»,

M« s iilterem Leder ber »eiie> te Nieme ».
MaeneSad - ieati - n . A-nberveTaaeSvreile .
Preisliste ans W -tni » .

erbeten uud zv empfeblex . Äl4 . l

Welche K > rma liefert

SS kg . Kölner Leim ?

? « n - ebot - an : Ruvp «k Mcever , Mar .
'wvr - und Granitwerke . Karlsruhe i . B .

. Srfte oberbad . vaatl .
' !° n,eN.

ll .
!' .̂ da«fleurc » Herrev -
Mr .Ko« » aKH,Hussenstr.
Z- .bildct unter nur sach-
Mnntsch . Leitnna '̂ente
? d.Stand .zu<! hauste» ren
^uv . Prosp . yrat . Stellen -
««rmittl . kostcnl. WMa

Auskunft » mfonft bei
^ Ak ^vvk ' ko ^ igkvZR
Arenaeriiüsckru . » ers .
Pbzschip,e , über nnlere
>«u !en >s«ch bewKbrten
u« ' - aesch. HSrtrommeln
x̂ ? " . Reauem u n».

ÄKttnchou 7- - . .
Kavuzinerstrah « «.

^u>- tjassit v . lFv
<totU8 u. l!Srperk «^rJ

kißMÄM
t-!t »-,<

»Seklick I
^ <jn» dt?vte l

vsji v, c!I^ k!>a?o I

? >tKl ! s? 8 ! s « Ngs ^ '
Enerk e

V«rtakr .z!ur Sotdsi ?

dttdss b»i j
V I « i « i ».

ssür lNimil

ZM
tObertertianer ) . der nach
längerem Auienlbalt in
Dav ?« vSLia g . beilt »u-
rü -Noinmt . sitibe ich iitr
l — 2 ?labre in nicht , u
bober Loge des Schwarz-
Waldes

MWHÄt

M5M ? WiLMttZU8S
i« r,t SevsnuON. Wo er

jvor a«?m recht a»«c Ver.
VN-Sunci . indivibuole
« «lxindlung und Nach -
bi» cu«>?n ^cht in d« l
Sauvriüch -rn einer »renk
Oberrealschvle. evtl . burch
?>kachketrer b«»en I«» i .
Kauvtiache YervNeSiin«
und Bebandlun » . Brei »
Nebensache Umaebenve

^ MnSebo «- »mter 302Sa an
Basische « reffe.

WPÄlMdW

gesucht
für reOilantttiZtn ,
er ?ÄNt«c» « « - «u » »i,5«.
Nur wa
»ab « in

»a«al
v ?»

onweise Ab¬
er » . « 174»1

Ml. «.-
Vdstbpanntvoin .

^ lei - «. SiiMNMlkZ

Trauerbriese

Nathan lledmuauv .
Kehl i . B .

«0 »
«s 5

u» I»- Uv6 Xu- i»n6s desorxt äiskrvt unrl

Httl ' lsr ' nke ' , W « !>ki»rtei,S« Z. — f «en,pr ?v!>« ' 4SK
lkesto l 'rLkkielt 7' ',—10 i>n <1 I—^ 1Iar>.

^ . jZg ? ! Mk ! 8 ! kz
'

II . » 0 krMllrg m,« in,ti -. 27

8pk7ialge8ckätt
tiZr gssunclkgitstscknlsclio
^ lagvn , Z!entraltivirung «n ,
Las - u . Viissssi -leitungön ,

kvpsi -aturvn .
>̂ u ! ^V?in «ok kvst « vlo « or

Inevllieur »ki «LlZvd. ^ 90S

wie Si » inko !ils ««is » ? psc : S,a ^ KtssnkoKlsn »

isoi »SZs , ^ ApkisSZno , oio . sl8

kür Ke85elkeuerunx unc! Nim Letriebe von Oleseimotoren ,
ws ^ zonvveise nur »n Seldstverkrsucker (^ «vizckenksnüel aus -

xe,clilo »sen ) preiswert ab ?uZeden . A142V

^ bt . leerpro ^ utte .
lelekon 3454, ZSI7 , 2875 , 6Z90. 1'

elexr .-^ 6resze : VI»nk»Iex>

Die KreiSvfleaeanstaltH« i> in Ot »«?SW>» i«?,verftelaert amDo « « »?^ »
«ig , d «» «. d. MtS .nachm . » Ubr, ibr isiver
WelnertrSantS .bestebendin ca . ?cw Ltr . Rotwein ,aebeert . ca .« M0 Ltr .Rie »-
Una gegen Bar »abluna .Bon den Teilnebmeru
an der NerÄeiaerungwirö ein Vrobegcld von
Ski . «rdoben . Zu -
^ « enkunft auf dem

Jeder
MiklM

» oßetnefagdl .-kvno-
loa . Zeitfchrtk ! ballen
» donnieren « te I»s .
bei Ä»rem » ofta« t
oies die älteste dentsche

NAH,
--Ä . ZL !

'
reich illustriert , mit
der ftkntia . Beili »» c :
„Dex e^ »d» >,achS -
b !t« d^ leben Ronat :

^ - Der bei,, !» « « ald - .« eilaae ?5r klarst-
wirtsch. » fw . ferner
wertv . Kunttbeilaaen .
Ni- lerefs . wichii« . In -
seratenteil . fiSndiaer
Wilafellbericht usw .
Hürden Naturfreund

» r « n
?«>» u. a

und
^ , — de «

nahen Oriext von vr .
Venioldt . geb. ^ 1» —

>« »» « e « r « « e, We-
jchichten und (Sektalt.
auS ?iera und Wsld
v. MitarbetterkreiS

^ d . D«ut,chcn Jägers ,
gebt , x ZZ.—.

znd ISaer : i>r « n
P »I , u . a

Saat « eschlchte » und
Abenteuer aus

« mv <n«Zch. ?>aad . u ,
« er ^ Lr-» r, »dl . vo»
M . M -ra - Guchber ^.r« -
« ebd . » >
Deutsch , Jäaerkaleu -
d » r l ^LV. baue
» ebd . in lebr dc,n>« ebd . «n leor
Format nur S.— .
J «ßd, «chtl »Ker Wes -

>» eller v . Staatsan¬
walt Oe. Vehr . gedd.

I «.—.
Auf. alle Buch- Preise
s > Vroz. Teuerunas -
iiifchlaa . Durch befs.
« uchbandlun « . »der
direkt durch den Wer-
lag S - « . V « y « « ,
«S . w . b . H . . R « » che» .
« rienn « »kr .v. « U «i .

Äsir ^ bkssSKv sSvr Mviskersisst
« vpksd !« teil 6on » lüstlledso kZeköräsn . tZÄmetllÄs -VsrvsltiiosSll m>6

privaten -VN
IToÄei » vsr »

S«n dvstdsvSdrten . Sv ^snikstvkl

0onarlt - 8lIvitl ! ^

'

S .

"

« 0V7is sSmtljeds uv «1 «okort
Ab I ŝ ^vi' tjekerda ? . Prospekte u . (JedrauodsaQ ^veLsuQsoQ suk vVuoso !».

k^irms ki ^ILO Lprengteckniker , LtuttZärt
I >n<Zv?is -? Iglirti «s»s 8. — lelsiidoli 8778, X1172

T « s «« «bt jüngerer , gelernter

Scklosssr ,
anstellig und willig , der Interesse für elektrische »
Kraftwerk «Diesel - und Gasmotor » besitzt , »um
iskostt .,, :, EwtrUt . iSenanuter soll nicht unter
SS Jadren sein und muß sich über xine gründliche
Lehrzeit uud über ordnungSgemäsze Posiere mit
guten Emvfeblungen anZweifen können .

Kerner wird « »i« cht

MU
'

Kkttsrbursche
gewandt und zuverlässig , Offerten mit GebaltS -
enivrüchen bei freier Station »u richten an

ArsMlMeiiüM . ZreNttS CttßlMie - HM .
Baden » Baden » »a»?a

wliökM

llöitWßkll

zovie sSmtliclies

A liekern sb I^s ? er

Wl »

KM ' kMdzMg

ksr !8? vt ! 8 !. Ssö .
Soki«n»ir . SS
Islsi - o SV7Z.

Tüchtiger

HoLelfachmann
« es « M>t «IS PS <kt «r f« r da» bekannte V »tel

» « ilvr « !en. b.irka 40 Betten , grkhere- . .-«schal- ' " v .

ziur oei>ci» «" uv >rnr
woLc« sich unter Rua
z>>.' l»»n an ^VtriierL

Üe, V , m . b . S .

>aft .
. . . Kaution .unter Ruaaben von Referenzen ?e .

Vs ^ »' «sSu r ? zE .
Ein mit der chem . Branche aller Gruv -

eu vertr . Fachmann mit Beziehungen ,ur
Lrdenden » . erzeugenden Industrie , Wer¬

ken und Zechen, wünscht die fest ? Bertr . ,
eines groben Werke » für ANttel -Deutlch - > 1
land zu übernehmen . Dieler Vertr . kann I
»»gleich EI » lL« Wv- rtr » «- r sein. Al <S4

»Inaeb . an SZadols Mokie . Lei » »i« erb .
unter I-. ?1, 42t » .

Klüt kszilMWe Urmli
s« At stch bei «wen »

Sägewerk

zu beteiligen ,
den sin

" ktterund ? . .evtl . ni ĉht auSaeschluffen.
ckt!

Tann
« »

" - iSnitt » on Fichten - u .
l- B

^
etter und sohlen eipgerichtet letu

leinen le » r schönen .
Omnibusgut ero - liene « .

"
leicht-

« ehenten , Icbr „ raktisch.
^ !; ,

' uÄt .Ewfpänner - Magen .
»? '

. .
- j'

« 174«? Her « « « « BerwcS , PfintweUer .

richtg. u . Eisenberei ^ .. felirguter
»u verkf S » Ä « »« !« «! ?«« ! 2 T »« n » r - Last -
anto , mit Gummibereifung . Wwva

Lietaen .

4 Tsnner , ld/4» ? 8.
« ründl surchrevar ..

» mit Anhänge - Bor -
guter Bergsteiger .

Werkoren
sVreitaci abend in Garten
ftabt- RLVVurr Geldbeutel
mit Mal -Monatskarte der
Albtalbabn . G ' gen gute
Belohnung Gartenstadt
5?m Grün 12 oder in der
Bad . Presse abiliä bei»

Msrwrsn .
Damenukren -Rrmband

mit Ubr am Sonnlaa a .
d . Weg - Durlach . Scbilt>
zenbaus bis Tbomashof .
Der cbrl . kviuder wird

gebeten, dasselbe gegen
aute Belobnuua ab -lug -b
bei Klmaer . Ama5ienstr
Nr . 53. I . B212R,

Derloren
Freitag , den SO. Nvril a .
dem Turmbera siw . Da-
mrnnbr mit Kette lArt
Bier,ipfel ) . Bitte argen
dobe SelobnirnS . da teur
« ndtnken abtiiaeben

Wo , u erfr>»ae« u . Nr .
75S0 w der Bob . Vr - ff?

bellblau Oki am Gchlohv »«Z» r «« . Wiederbnno .ante Belohnung . ZixM )
.» »r «-« a -,n,Kaise rstr .TN,
^ ^reitag mittoq mein

Rehpinfcher ,
bobe Rasse, sch. Tier . Im
Sol,viak Hatd » Reu od .Röhe . Karl -Wtlbelmstr ..

enttaufen .
. BÄ «»« »« « vor « n -
»«« » und sichere bohe
Belohnung dcm Wieder -
bringer,u . S1ZZSS

Bstterka »,Weorz -ßried ricbst r . Z

Für die Erweiterung
unfcreS technischen Be-
trie '"' » suchen wir tücht.

^
^

genieur
mit ei«er Bcteiliauns
von SN—SSM« M . In
Frage kommen nurernste
u . entfchlub ' ähige Ängeb .

Offert , u . -V. ? . 22V an
AIa -Ha« feZ«ft - i »^ Bogler
Badeu -Baden . AI4^g

Kann man planwx (Lxtrsct , >Vllr ?s unä VVilrksI) nennen ,
k' llr eine vor2v ? Iictie Ks -lktdrvke , eins krSktlxe Luppe , ein
vürnizes . eeksltvolles Qerickt drsuckt man kein k' Ieisck ;
ver sparen uncl clock ? nt kocken vi » , vsi -venäet PIsntozc ,
6a , beste k'

.risäenserzieuenis . ^ rkültlick in leäem Kolonis !»
vareneesckZft . Nel -ztelle ^in : psrseuav -k'Ielscksxtrsct -tZe-

sellsekskt m . b . tt . Nsmdurx . IZremsn . ^ l269

MZsZss - ^ sr ' ir ' G ^ ung .
Für einen hochlobnenden patentamtlich ae>

schübten Artikel ist der
Ctnerslmlrieb sSr ZaötS v. Wlz jv vergtbeo ^

Der Vertrieb kann von der Wohnung au »
geleitet werden und eignet sich für Jedermann .

Seltene Gelegenheit u . hohe Berdienstmvglich -
keit. Vollständig konkurrenzlo » . Nur ernste
Reflektanten , welche zur Sicherheit für Wareilab -
uahme iider S— verfügen . wollen stch melden .

Näheres : Montag v . 2—0 Uhr u . DienStag u.
Mittwoch von S- 12 u . 2- 0 Uhr. B212S8

Not «>I Zimmer Nr . I .

Gelleral -VeltretuW.
Südd . Parsümeriehandlung vergibt den Allein¬

vertrieb ihrer Erzeugnisse für Baden , hohe Pro¬
vision zugesichert , R Name - Unterstützung . Es
kommen nur organisatorisch veranlagte Herren
mit gutem R « f und Eharatter in Frage AuS-
sührlicke Offert , erbeten an Max Welzer , Par -
fiimeriegrobhdlg . , Stuttgart . Wächterstr . 2. A»>«

Strasienbandel
Gehalt undZeitunasverkäufer ^ ^

Beteiligung gesucht. Meldungen nur ordentlicher
IU zuverlässiger Leute KriegSstr . 71 III Montag nach -
mittag I l ! k>? n . Dieü ' w " vornuttaa 0— Iii Uhr .

Trösters hiefige Zigarren -Fabrik
snckit s« m sosartiaen eintritt
z „ ve « l » sNa « und slvtt «

Stenotypistin
Angebote nebst Angabe über bisherige
Tätigkeit u . Zeugnisabschriften unter
7S7S an die » eschästsst. d. . Bad . Presse ' .

Fmr -SeZlttal -AMtür
sucht für fretwerdendeu
Ponen de » 1 . Beamten
k »eian « t«n vrsatz .

Bewerber mit guten
Fachkenntnissen und an
selbständiges Arbeiten
gewöhnt sind und Lust
um Reisen haben , be¬
ieben ihr Angebot ein¬

zureichen mit ausführ¬
lichem Ledcn» lauf .

ehalt nach Tif .-Kl . ll
mit Fkt .-Znlage . 755S
O >d?» bu ? ae >! S>«5si -!?«-

sna ^ oWolrlllchaft .
General - Agentur

Ar . Rsuer . i» «rl » r « d ».

Fshmana grsnch !.
für kleinere und gröbere
Fuhren Pavier bei regel -
mSsjiger Beschäftigung .

Angeb . unt . Nr . Ä1S24»
an die . Siadilche Bre ?le " .

Gan » verlekte SYZSa

Stenotypistin
per sofort gesucht. Geh . »
« nsvrüche bei freier
Station erbeten an
Direktion v . « »«» « «»' S

St » ? »a « ;«-Sot «l ,

Mllge UlSeriii
für 1 Tag in der Woche

esucht . Zli >14 »
Gebhard. Wetnbrenner -
rabe 1», Gartenhaus .

lii
lmu ^ kalisch » zu Z Kindern
»on 8 u . 1U Jahren per

1 Bauführer u .
2 Schachtmeiit.
In ikrd- « . Felsarbeiten
»nrih «« » k>«n?anvsrt ,
sofort acsnckt. Angebote
mtt >»ehalt »axii >rachen
befördert nnt . !tir . L027a
die . Bad . Presse " .
Nektronwnisur .

f» r dauernde Beschäfti¬
gung tltchtjaen Slektrv -
Monteur für da? Drsb -
Iiromnei » u . Jnst -illatioii .Anaeb . bl » 10. Z»! « i 1SZ0
m . Seuantfien . auch Vebr-
»eugni « . ^ llhnansprüche
und Angabe te » sriibe -
iien Eintritt » an « tädt .
Werke Abtlg . Elektriiität
Ettiingen Maöenj . S>>i a
itttt » - ,ru . !N>. April lvÄl.

Stiidt . « e» t«.

VerSreter
gesucht, die Drogerien
uiw . besuchen, für M » t«

ksn -
knr «en « is » bi ». Wroise .

Chemisch « stabrik .
QSlvzciS l »,

Plösncrweg 14. M4S1

l . Juni gesucht. Dieselbe
miib b- sä - igt sein , ein
geistig »nruckgebltebine »
Kin » zu sdrdcrn .

Ansprüche . /-.eugniSab -
fchrlsten u . Biid unter
Rr .»i>4SaandieG - schä! tS°
stelle der . Bad . Presse " .

NW - Wch
Einfaches , ruhig . Mlid«

che », welche » srldstitndia
i » größerem Hau » yalt ,
Hotel o »er Sanatorium
schon gekocht hat . für gut .
bezahlte Stelle in einem
i5rholun «Sl,« iM aeincht .
Angebote mit L - ugiii » .
abschriften , Gehalts - An-
fprüchen n Pbotsarashie
unter „ !̂ ? d» lilna » h,im "
an ix. » V «S» t. « rb « itS .
aint t» v .«Aad « n. Zi!S^a

Zum losortig . Eistritt

WirischasteciA
skr klein . SanatvriumS -
hetrieb bei hohem ,̂' ohn
« esuchl. Aeiignisabschrnt .
mit Bil » au isana »« rl « m
?! elndi » ra . Post Sai -
linve « iBadenI . » !^ a

» iiZes Tößche »
auf id . Mai oder später
gesucht. ^ 2?^

Werdervlav S7. II. St .

KMsräillelil
kann eintreten am 1». d» .
bezw. l , Juni . 757»
Attlandtt Weiizstvbe ,

Akademtestr . 7.

Mädchen

gesucht
svr Mich « » . 5 au «Halt
a «aon hob «« L» b«.
gckMIlirel L . I^ su .

Nachs . : X . ÜZ t̂isr .
7581 Dougla » ltrab « 18.

Die Stelle für All - ,« .
MädAen zn S Perl , ist
auf !of . noch frei wegen
Verbeiratg . des iebigen .Gute Behandlg . 11. Kost .
Arbeit leicht. BZl »7t
Llei » . Ritterstr . 42 . III .
Tüchtig . Mädchen
für ein ältere » Ehepaar
nach Stuttgart - Cannstatt
in aute Stellung bei doli .
Bezahlung gesucht. Ok-
ferten unter Nr . SvtiSa
an die . Badische Presse ".

Für ioi. geiucht sleihig.
vi « d «b «». Hoher Loh»,
g. Verpfleg . Mit Zeugn .
vorzustell . C« f6Hnmmel ,
P - ststr. , 2 . BLI ^ «

» !. WilNey
für Küche und Haus¬
halt bei gutem Lohn
sofort gesucht. BZ13 »8

Fra -, Sieinsrt
Kaiserstrake ! ? ti . II-

Ordentliches . fleibigeS
MsÄvksn

bei hodem Lohn u . guter
Behandlung nach aus¬
wärts gesucht. Vor »ustell.
ZlüWS KaiIeraIleeS7 . il .
StellereS. tüct-tigeS

welches kl . SauSbalt selbst
sübren kann, bel gut . Be-
bandluno u bobem Lobn
soiort oder wäter ge¬
sucht McndelSsodnvlab Z .
2 . Stock . 7521
Zu kinderlos. Ebevaar

wird ein solides , edrlt»
ches . »» chtlgeS

Mädchen ,
da » kochen kann, gesucht .
Vorzustell DienZtaa und
Mittwoch zwischen 11 bi ?
2 Ubr . « rieasstrafte VS.
4 Stock . MI522

WUnMucw

krleaStei !« « s>n»rr
Z5 Jahre alt , (Nil «»«»),
nimmt A»b«tt an , gleich
welcher Art , auch nach
anSwärtS . Offert , nnt .
Nr . Zl » Z7k gn die . Bad .
BreNe" erbeten .

Lagerraum , j

oa. SN) am . Wwte No-
benraum mit Svetckier n . 1
« eller auf 1. Nu« »u ver¬
mieten . 7SM
B e N NnItSM« »» SO.

WohliungstauM .
SchSne. arofte Z Atm-

merwohimna VreiS KS0
Mark iährl . , gegen andere
3 Zsnnnerwobnnna »»
tanschen aesuch ».
Angebote u . Nr BSlZM
a n di ? Bad Presse er5 .

ÄHliges Wööchen
M >!te »wanzig . da» gut
kocht, bäckt , einmacht ,
Hausarbeit mtt Ztmmer -
machen übernimmt , »u
Z «personell nach Kurort
Bad -nweiler ^ s «s»udt .
Guter Lohn ,
Handlung
1. Juni . _

A ngeb . an Or . Besold .
Badenweiler . »«)5<a

ller aesmdt .
zhn. Essen, Be -
. IS. Mat oder

VoS « auf 1. oder 15.
Mat ein tüchtig. S1»1U4

Mttdch-n.
. ^«v»iMoU »sch» tdt

ZäTringeritrabe 7tl.

MWKsiM
Schöne , aroke 2 Jim « .»

Wobnun « in d. Scheffel¬
ftraste. SM geg . eine
» Zi « m « rn >» hn « na »»
ti»« s<von oesnibt . An¬
gebote unter Nr . BZiS50i
an die . Bad . Preff « ' . >

Nettes Zimmer
auf 14 Tage,u »erm iete».
Van »», ivtartenstr . 1 .
s . Stock . link » . ZlZZS «

« insaSI niSKkrrteS
Zi »sm « » Isfort »u ver¬
mieten . Kaiserstr . Ikv. I
v «« n » Ss,r . Ll »!M»

Wohnung mitKöst
erb . sol . Arbeiter . Bn«
Kreuzstr . IS, ll .. llmimiN«?.

Lagerräume.
Brök !« trock «» « L»>a «rrLnn >ltÄtett «n s»k»rt

M vermi « t «n . Zu ersraaen det . 758»
K « i»r . SS -nurn - ann Aachsolq ««. » artenstr . 1 ».

MM . Zimmer
^

von Herr» aus sofort « .
' Ucht .

Adresse »nter Nr . 7SV5
an die Vad Vrrsse erb.

LW ? M
mit Anschluhalet » und
mö» ltchft mil Lager¬
räumen zu mieten oder
»u kauseu geiucht.

Eilofierten unter 75g»
a . d . Bad . Presse erbeten .

Lagerraum
GrSS Lagerraum , wenn

mögt ., mit Vürcraum . tn
der Stadt ober in der
Näbe der Stadt aus so¬
fort odcr für wäler »u
mieten evtl. auch »» lau .
fen gesucht .
Anaevole u Nr . B21274
an die Bab Vress , erb.

MM . Zimmer
aus sofort. mSSl , levart .
SinSana . von beilerem
Dancrmieter gesucht , evtl.
auch vorüberaebend .
Zuschriften u , Nr , 75««
an die Nad . Presse ?rb .

Ladenlolal
mit grök . Kcller baldigst
, u mieten « « sucht , für
Leben »m ittelzweae Of .
ferten unter Nr , Z1LÄ71
an die « ad. Prelle erbet .

Lehrer
fucht ». 1. Juni geräum .

Zimmer ,
Stadtmitte bevorzugt .

Angebote u . Nr . Z1SW8
an die . « ad. Press « .

'KM ! ier !es3iVmer
gesucht , ev . al » Zwangs -
mieter von aebiid . Herrn
lTr . Iiig . I. Ott - od . West-
leiie bevor ». Nähe Techn.

le . Angebote mit
Preisangabe » ut . B ? 1» 7«
an die ,.Bad . « reffe"

JungeS Fräulein sucht
IsMsl . ikMesiö !! ^ lüivsr
abd» . etwa » Kochgelegen¬
heit . West- od . Südwest -
st» 5t bevorzugt . Angeb.
unter Nr . Z1L2S7 an die
. Vad . « reffe" erbeten .

8
evtl . auch möbliert <lnkg-
lichst mit Kücheniienübg .s
von jungem Brautpaar
«GelchästSführerl sosort
gesucht .

au
Angebote unt . Nr . 7
» die . Bad . Prellt .

Nr . 74»
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^.snäestisuptsta ^t Karlsruke.
U« Mz M ZMmckÄMM

S «I ckor deuts vor «enc>mmensn Vsrlosime i^rir-
Ssnnsok nowi -teller ksurkuariull « iolsenSs Svkuick -
versotlreidunesa >1er L^ rlsrutio rur nslro -

! z» dlu»« beslwuut :
i Vom Z7bl ««a ^ nleben von l8M . Kelm^ndN,»?

»uk 1. Xovember 1920 .
I ît . ^ in 2000 Mk .

in 11Z iss 158 1K6 2L0 28S 217 Z41 ZS1
4,7 » ZI S37 S40 »SS S08 KZV 047 KK0 «87 71S 7M
?8S 810 W1 824 S41 890 S19 SS9 SW ^ . ZZZ

- 1049 109S 1205 1244 1253 1253 1202 1274 12S2
1321 1545 1387 1418 1430 1443 1452 1Ä4 15^2

^ 1547 15S8 1594 1604 1KS0 1k7o 1081 1719 1750
^ 17S0 1771 1806 1830 187S 18S8 ILA 1S22 1945 .

Qlt . s TU 1000 »ck.
24 54 65 87 145 147 162 Z7S 182 190 263 277

rZW Z18 Z28 32« 420 469 480 582 594 5W K0o
«12 617 651 689 698 729 752 791 867 895 897 MI
S93 1080 1091 1111 1143 1176 1222 1275 1280 1288
129S 1334 1363 1445 1531 1547 1643 1647 16S3 1719

- 1730 1758 1763 1789 17W 1W2 1S21 19SZ 2023
2034 2047 2052 2145 219« 2211 2213 2221 2244

, 225Z 2286 2315 2336 2347 2S87 2443 2453 2473
>2486 2604 2727 2739 2766 2767 2804 . 2815 2824
2826 2845 2865 2891 2S00 295? 2965 2978 3025
2087 3119 3133 3145 3193 L21S 3216 3224 3279
S284 3290 3297 3324 3346 33W 3393 3404 3527
LS44 3531 3599 3649 3669 3679 3633 L699 371k
S72 ! 3731 3753 3793 3305 S811 3323 S38Z 39« !

>SS13 3956 3999 4009 4011 4046 4079 4097 4124
4135 4163 4171 4130 4203 4270 4271 4273 4W5
« 86 4292 42S3 4301 4316 4386 4390 4394 4425
4433 4561 4589 4615 4695 4728 4735 4744 4796
4505 4315 4899 4933 4997 ,

1.1t . 0 - u Z00 AK-
SS IIS 16S 169 194 226 254 297 276 412 435

4S4 465 509 535 549 550 557 558 604 605 665
812 82 t 823 871 203 918 970 1014 1036 1172
1184 1229 1259 1262 1264 1270 1307 1324 I3S1
1416 1420 1441 1451 1467 1473 1480 1481 149!
1506 1S59 1562 1575 1635 1650 1727 1738 175!
1763 1788 1792 1820 1323 1352 1357 1369 189!
1894 1925 1959 1983 2022 2014 2103 2118 2120
2187 2342 2354 2406 2416 2426 2427 2433 245?
24SS 2486 2540 2547 2573 2603 2650 2657 2LSZ
2782 230S 2806 2842 2859 2879 2893 2903 292Z
2963 2977 ,

1.1t. O -n 200 >IK.
40 49 SS 66 10S IIS 130 148 160 16S 181 186

204 239 243 249 255 286 293 33S 427 472 525 575
Z76 595 601 627 645 665 666 670 676 686 723 79S
«68 890 983 1036 1055 10S3 1081 1152 1205 1260
1288 1373 1392 1436 1485 1622 1025 1644 1685
1705 1770 1775 1777 187Z 1Z04 1919 1S2S 1979
2003 2013 2053 2071 2072 2M1 2090 2107 2134
2155 2150 2164 2172 2204 2227 2242 2265 2321
2453 S4S5 247?
2. Vom Zeigen ^ vlskoli von 1889 . kelmTvkIdar

»uk 1 . November 1920 .
1.1t. ä ru 2000 Mk.

43 99 108 117 129 160 227 W4 289 310 337
K65 387 436 458 475 477 533 541 558 570 591
593 605 689 749 770 797 842 ,

1.1t , N üii 1000 Mk .
4 20 30 33 3» 119 137 214 259 254 317 328

331 341 363 385 461 432 ,548 554 557 617 642
661 677 709 747 763 794 823 882 907 973 994
1012 1013 1091 1146 1151 1167 1163 1185 1190
1259 1304 1."15 1359 1501 1515 1520 1587

1.1t. <? üii 50N Mk
47 43 8Z 95 124 143 178 199 235 253 272 292

429 442 500 536 588 641 660 669 703 719 731
744 747 766 778 787 832 895 ,

1.1t, v To L00
16 40 70 81 147 151 181 240 244 387 421

444 459 475 4M 523 544 614 646 656 685 712
716 737 745 .

Z. Vom Z?U ?en ^ nleden von 18S6. keimraklbor
»uk 1 . vsTsindcr 1920 .

1.1t. A ün L00N MK -
4 45 48 56 107 1S9 177 189 321 35S 363 398

423 500 572 ?80
1.1t . v « i 1000 AK.

14 S1 83 110 123 130 202 204 256 340 343 487 ,
1.1t . v L» 500 Nk

20 69 71 S5 99 , 20 125 193 204 21S.
1,1t . v TV 200 5lk

25 88 33 101 IIS 184 183 196 213 286 237 412
428 440 4SS,
4 Vom ^ nleben von 1837 . IlüimTndldsr

»uk 1 . Seytemder 1920 .
I .it . ^ -m 20M AK.

15 SS 163 227 231 247 238 339 382 407 471
S28 615 634 661 676 746 822 871 956 1003 1022
1049 1094 1130 1144 1180 1187 1209 1245 12b3
12S6 1316 1340

1.1t. n TN 1000 AK,
7 43 IS4 IM 213 236 253 263 264 352 439

456 463 S22 641 759 780 802 810 867 886 891 .
1.1t . 0 TN 500 AK.

1 128 1ZS 188 214 216 224 232 342 S07 552

I .lt . v TN ?00 AK.
33 134 161 192 205 242 252 253 261 278 356

4M 411 420 43?
5 . Vom Selsen Wieden von 1900 . kelm -alild -ir

nuk 1. vktodsr 1320 .
1.1t. ^ TN 2000 AK.

136 223 246 334 348 362 391 416 S42 67? 632
784 837 855 861 875 883 909 339 952 «88 10^0
1038 1238 1251 1346 1154 1489 1593 1661 1,07
1748 1764 1815 1853 jS02 1912

1.1t . Ii TN 1000 AK,
13 39 66 162 193 195 242 402 433 459 570 629

632 854 870 379 327 S44 351 1016 1034 1123 1201
1223 1231 1326

1.1t . t? TN S00 AK.
3S 6S 134 198 282 284 285 395 396 SIS 538 S40

»44 S6S S66 655 662 901 903 971
1.it . I > TN 200 AK.

7 16 38 S0 87 150 210 263 313 316 340 350 364
278 523 SS3 572 639 ,
g. Vom 3H?5i >»vn Wieden von 1902. drlMTskIdai

ank 1 . 8ei >tcml,sr 1320 .
1,it . X TN 2000 AK.

120 235 2S3 346 331 595 598 640 K0 662 686
723 725 761 763 826 986 1041 1158 1173 1197
1206 1221 1254 1257 1376 1429 1476 , -

1.1t . n TN 1000 AK.
23 83 140 138 192 216 297 , 505 5KS 647 720

756 807 814 81S 813 903 969
1.1t. O TN S00 AK.

14 87 175 193 314 352 353 407 44! 468 525
S72 701 702 , ^ ^ . . .1.1t. 1> rn 200 AK

17 76 200 827 SS5 356 3S5 422 432 S77 624.
7. Vom Z'.47- iee -, ^ nloli- n von 1903. Iieim-sKIdsr

snk 1 . vktoder 1920 .
1.1t. ^ TN L0V0 , Ali .

26 67 84 157 222 339 377 422 423 430 668
729 MI 776 813 854 856 875 954 1036 1033 1066
1281 1295 1383 1421 1603 1723 1724 1767 1771
1772 1793 1815 1821 1822 1880 1909 1937 1971
2057 2058 2163 2284 2286 2350 2415 242?
2450 2501 2609 2623 2728 2378 2880 2952 3177

, 3188 3268 , . ^I.It . 7? TN 1000 AK.
77 97 153 272 312 374 .386 396 482 488 597

677 783 803 826 851 ""0 1029 1034 1053 1W9
1092 1107 1124 1341 1365 1370 1380 1106 1487
1490 1613 1672 1525 1888 1895 1961 2075 2096 2209

I .1t . ll TN 500 AK.
so 348 450 457 465 597 603 611 721 817 862

. «81 S83 884 939 965 977 1023 1071 1074 1101
1104 1272 1316 1423 1476 1523 1577 1633 1654 ,

I .It . n TN 200 AK
6 184 185 284 292 331 461 520 5S8 607 678

, 707 751 969 971 99» 1034 1038 1072 116S 1191
, 1209 1267 1278 1Z0S 1323 1352 1451 149S.

g. Vom 4^ 5sen ^ nleden von 1907. keiwZüikIIzur
onk 1 . ^ nsnst 1320.
1.1t . ^ TN Zvvy 51k,

161 275 80? 303 312 375 522 532 841 862 877
WS 1W108S IIS « 1138 1344 1398 1459 146L 1471
14S4 ISüg

1.1t. 0 r» 1« « AK.
17 SO 10S IM 254 357 393 41« 4« SM 712

73S «24 834 990 .
1.1t. <z TN voo AK.

24 49 226 274 232 370 410 4.14 S44 831 842.
1,1t. ll TN sog AK.

45 63 Sg 187 ISS 335 SS8 430 d« SU « 4
624 651 69« .
. Die eer >» lllltei>Solilllc !verrelir «ldrln? «ll trstos von
aeii iiu^ lloiw ^sliluiis Issieesol - Isa l 'ermwva im
aulier Vsrüillsunx . Qio 1iapit»1d«trÄss 8M6 bei <ier
dlaMllAupIkks »« in Xarlsruds unct dvi ctsa »uk clsii
deüuldvorsolirslduiiiiön »n <,?e»sdsaea 6»dl8l«U«ri
k!v«en Ullekiks,ds üer 8odu !6vsrL0ürvtduiisor >,ctsn unverMenen Anszodsin,u und ^ tmsck ^ia -
aoivsisun »sn Tu ervsdeii .

Von iZen 1'rLiieren Verlosnne «» « iock noeit ivck -
»tiin61« nvlt <! u !>er »aller V«rTi»»nns :

Vom Quieken 183« . 1.1t . SS 433 S7S 787
1222 1-EL 1499 1517 1780 1S57 1399 1940 . 1.1t. U :
33 254 654 707 709 723 755 792 304 991 1203
l -'Z« 1697 2473 2^17 2733 2310 2352 314« 3244
3327 3423 3455 3857 4037 4123 4211 4353 4377
4373 . l . it . t) : 143 351 442 899 1075 1113 1570
2161 237S 2523 2543 2696 2345 . I .it . O : 93 327
S94 93« KS 1273 16« 1673 1767 1776 1914 2055 .Vom ^ lllvden 1839 . I .It . 283 286 3S0 442 .
1.1t . » : 71 298 460 693 746 «42 844 363 879
830 909 912 317 333 950 SS7 983 1173 15S0.
1 .1t . 0 : 87 236 462 541 848 . 1.1t . v : 222 223
229 311 . Vom ^ nlelxn 1896 . I.it . 7 63
76 105 125 131 146 165 188 237 240 253 275
237 296 324 . 826 855 503 I.it . y : 4 11 24 120 142
149 219 277 290 307 , I. it , O : 10 33 33 47 50 67
75 85 109 122 139 131 137 290 297 . 1-it . v : 20
24 32 70 76 107 110 124 142 168 178 181 ISS 203
219 224 225 240 262 272 234 293 . Vom Anleiten
1397 . 1-it .V : 101 147 176 19S 197 201 202 206
Al 'i 221 223 23" 242 246 271 350 3S0 427 978 1020
1034 1089 1037 1306. I .it . ZZ: 13 24 102 106 123
127 13 ! 133 310 MI «73 , 1.1t . N ! 7 9 15 17 31
4.3 50 331 333 402 . 47S , I.it. N : 79 189 Z8S . Vom

Iva» . I.it . 49 12S 771 S5S 1050 1431
1557 1563 1536 . 1.1t. IZ : 215 2S1 301 303 343 400
457 937 . 1-it . <Z: Z3 . 27 106 1S4 16t 137 234
46? V20 , I .Z! I » ! 39 51 6S »Z7 661 , Vam
lekvi, IN>2 , I. it , -V : 10 25 27 81 256 1123 1875 .r .tt . N : 2M 660 ? 6S 901 . l .lt . <? : ,17 86 246 420
« 6 . I .» I) : 77 236 290 315 347 . Vom Xnlvkez,
1903, I. it , 311 362 363 5.31 532 550 676 121 ?
12?9 1252 1S57 1774 S144 2316 23? « 3029 3151 ,I. ib , 53 45.3 801 1165 1223 1262 1416 , I .it . O:
^3 109 181 167 132 ?53 4 ^S 403 409 722 733 , 758"76 1 »7.3 1190 1191 1245 1"38 1353 1604 1615 1651 .?.!<, 87 55 175 139 274 3^5 596 626 735 107?
1139 1-370 . Vo», 1907 , I .it , 245 247
48» 4S5 763 Mi» 11,4 1316 , I .it , ? : 359 730 , I .' t . fli
149 4 ' 2 470 487 493 527 S96 813. 1.1t. v : 158 360
437 435

N ' ? . ^ 5 Anlsksris von 1S1I ist SN?"?'
dsvlrkt . 7513

karZiruks , 6sn 21 . Anril 1380 .

Ub ! ? eftmng des

TghMs der 1919e ? Ernte .
Nach g 24 Abs . 1 des TabciMcusraeicÄeZ vom

12 , Scvtcmücr 1319 lRciÄZakicvblatt Scit ? 1667 Ii )
mun dcr N1wn, -r den aeerntcteu Tabal iväteüens
bis ^uni 1 , Män des auf die Ernis iolacnden
iXabrcS der »uitündiaen Steuerstellc »iir Berwiea -
una voriiibren . Er bat den vcrwoaenen Tabak
linmiNllbar nach dcr Verwtcaumi , svcit?NenZ abervier Woclicn darauf , »u räumen , d . b , entweder aneinen steneramtlicl, anaeuleldctcn Tabarbkndler oderTadalverarStiler ad,ulicfer -i oder aui eine ölient .
liebe Niederlage oder ein unter amtlichem Milver -
scbluk liebendes Vrivatlaacr »u oervrinaen tA 2S
Abs 1 und 2 des Gcle« e«>. ES Nkd die Borkübrif -
tcn über die Bslchlallnabme des Tabaks üu beaco-ten : Verordnung des Bundesrats vom 10. Oktober
1916 iNeickSaesetiblatt Seite 1145> und des Netcks-
WirtkciastSmmüteriumZ vom 1 , Avril 1920 (Nctcbs-
aesevblatt Seite 447>

Pflanzer die selbstaebanten Taba ? veraären oderfremden Tabak «ukaulen , aeltsn als Sär -dler im
Smne des Tabalsteuerac1et,es , Sie kaben Nck
steueramllicli anzumelden und untcrli ?acu den wei¬
teren Uebirwactmnasvors » nften des Gcseves,Die BIl - n,cr werden antaelordcrt innerbalb vier
?ebn Taaen das a ?kam !e ErnteertrSanls , soweit eS
noch niSt aeilveben ist . , ur Verwica ' ina ,n fteNen
lind ibren Tabak odne Verüua zu räumen , NlSil
recht,eitia 0 ?rSnm,cr Tabak wird ans Kesten d-LV!lan,ers aeriwmt Wer dl - ten Vervsliebtimaen
nicht nachkommt, wird nnnach !̂cht ?i<v wsaen Tabok-»znerknnlcrzlcbuna bestraft werben

KarlSrubc . den 30 ? vrll 1920 .Sniwtstenrrnmt
Die Belebung der Stnierelnneb -
merci KatlSr .-Griinwwkel betr .Die obiae Etcncreinnebmerei ist mit einem

Ortse -.nnestmer ,u bcieven Bewerbungen um den
Dieks« lind binnen 10 Taaen schriftlich und unter
Betfiiailna eines Vermöasnsscucinisses . eines Sen-
mundszcuaniffcs und der etwaiaen MtlitSrvaviere
der Bewerber tMIlitürvast . Klibr>.inaZ»e!laiiiS Zc.)
bei uns einzureichen, Ueber das DienNeinkommen
erteilt das ^?>nanz>7Mt Auskunft , 7S4S

KarlSrube , den 80 , April 1SAI.
ZVinanznmt .

PferSeUeisch - VerlMNf .
« inlSsuna dar Mark « «.

Seriek !, «rane Karte » . TerkanlSktelle : NdeloK . S«,
DienStag . den 4 . Äiai INN , Nr . ISZ01—Zi>50».

5topsn »«na « 125 er FlettS » d«» Wnrft .
StSdt . Kleikchamt . 7S0»

Fahrnis - Verfteigsrung
Donn «r » taa . d«n ». M « >. oormittaa « » U»,

beginnend , Softanstraüis 54, II 7S«S
eines Zanshalies ans 5 Zimmern . 1 Küche .
Boeal ««, Vorsid . des OrtSgerichtS KarlSrube .

Wn !zseld , Amt Eppingen .

StMmholj - Berkaus .
Aus den arundSerrl . Waldungen werbe » im

Dubmissionswcae verkauft :
MÄSNi 6 St . ! l- Kl.. 7Z St . III,Kl, . IS« « t . IV. Kl ..

« 10 St . V . Kl.
Rotbuche « : 1l Dt . IU. und ! V. Kl.

1» St . IV . und V . Kl.
Aisieni » . St .. « lzb »er . S Dt „ Vavv «!. I « t„
Yo- »- -, . 24 St .. Sicht ««» und Tan » «». 154 St .,
1.- 1V . Kl-

Stamm - Verzeichnisse werden auf Wunsch , v»
aefaui >t . Schriftliche Angebote sind bis fociteltenS
Frsiii,a . den 14. Moi 1SL». nachmittags 2 Ubr
dterbcr einzureichen . A14Z7

Sreiberrl . 00 « Göl «r ' scheS Rentamt .

Wer wurde
t'mgem Ebevaar zwecks
Gründung einer Eriften ,
einiae' taufend Wart lel.
lien ? L>obe Sichcrb ^it u ,
vliuktl. Niickzawuna Ztt-
>ie sichert.Geil ZusSrttetri von
SelbstNeber u . Nr . M3272
an die Bad , Prelle erb

WelcherPr,vatw . l« idt
ss ?> eiu . Krieaslnvaliden
z , lSründg , ein . GelchüitsMW .« auf ' i, Jabr geg.
felir gute Sicherb , u . doli .
Ziu « , Äuacb . unt . Vi74 «5
-in !>ie ^ Bav . Prefie " erb .

ZÄiße MMW
sucht Avotbeker mit vor -
läufiaökMllletnÄvotheke
Drogerie , chem . Branche .Österte uut . Nr . Ä2lZ <g
an die . Lad . Presse ".

Cvmtk « ' Schlinge
schön« , ,W > W
geben . S!2I .

Nofeudof .beim SchüdenbauS ,

Pflanzen , . .? dzu-

Ei .' ên grol en Polten

E »t»n «iei »« «Badeni ,

Amtliche Bekanntmachungen.
Tagesordnung

ZU der
Mai ISA) . vormlttaaS g Nlir
in KarlSrub « ktattlurdendca

am Mittwo » de» 5
im BexirksratSfaal
BeüirlsratsNvuna .

I . Oessentltche Siduna .
Verwalmnassalve ».

1. Gesuch der Ludwia Waaner Eveleute » er
um Erlaubnis zum Betrieb der Schankwirt-
fchakt mit Branntweinfcbank . zum Storchen " in
dem Sause Rbelnftrak « IS bier .

2 . Gesuch deS Christian Vogel vier um Er -
laubnis zum Betried der Schanlwirtlchalt mit
Brasntweinlchank »zum Rbeinbalen " in dem
Sause Sardtftraste 2 bier :

Z. Gesuch des Adam B 0 at vier um Erlaubnis
zum Betrieb der Scbankwirtfchast mit Brannt -
weinschank in dem Sause Karl -Krtedrichstrafte
Nr , I '3 Siek !

4. Gesuch des Wirts Gustav Treszer tn GrSt »-
inaen um Erlaubnis zum Betrieb dcr Neal
aastwirtschaft . zum Rbeinbad ' in Marau :

5 . Gesuch des WirtS Wilhelm Tbeodor S 0 m-
merlat Ir , in Blankenloch um Erlaubnis
zum Betrieb der Realaastlvirtfchalt . zur Krone"
tn Blankenloch

II . NichtSffentllche Sivuna .
6. Einteilung der Wablbezirke für die nächsten

Reichstaaswablen ,
7. Ernennung eine? Scha^unaZratSmitaliedeS kür

den Schadunasrat KarlSrube ,
8 . AbbSr einiger GemeinderechnunSen:
3. Kestsevuna von Untersilwunaen kNr Familien

In den Dienst aetretener Mannschaften.
KarlSrube , den 23 , Avril 182« . 7546

Rad , Br ?.irk»i>mt 1 . O,-Z . 155
^ aadlmt betreffend,

??rtdoNn Mors » w Karlsrube -Beiertbeim ,
Breitestrake Nr 13S wurde unterm 17 . Avril 1920
als Ragdauss-'bsr ' Wr den Jagdbezirk 1 und Ii .
Kammeraut Nüvvurr liiÄs und rechts der Alb ver-
vflt« tet . O .-A , 146

KarlSrube , den 22 . Avril 1920 , 7543
Bad . Bezirlsnm ! — Voluewireklwn .

Gtrakenkverre betreffend.
Weaen Bornavme von Damvkwalzarbeiten muk

der PfuörwerkSverkebr auf nachgebenden Straften -
strecken wäbrend der nachfolgenden Zeiten aewerrt
werden :

1. Lawdftrake Nr . 13 . K"rl5rubs —Seov? ld?b"fen.
von km 4 bis 5. zwischen Schükenb 'N ' S " lld ESgen-
stein in der Zeit vom 73 , Avril bis 7 , Mai

2 . strafe Nr , 79 , Niwlb «"«—Marau . von
krn 3 .3 bis 4 .755 Zwischen Knielinqen und dem
Rbeln in dcr Aeit vom 5 bis 14 , Mal .

KarlSrube den 27 Avril 1320 . 7S47
Bad Bezirksamt . O .-A . 152

Die S »Si»«« ü« sn der Stadt Karlsruhe und
Nmg , leben sich in ?5olge ?>er Teuerung gezwungen ,
iöre Taxe anf 7s» NN . iestzufeken . 7558

HeSammen -Vc? k!n Karlsruhe v . Nmgeb»nz.

« W
nimmt noch Kunden an
kiir Sieu «»>sertiOi « >t «!l o !>.
v!mS « ? « r » »?gd .Damen -
gardero 'ie . Daselbst kann
auch ange¬
nommen werden . 7SS0

Frau B «s »s»iss . .??ei ! cheustr. W , ?>. , II.

dak Du dieses selten « An¬
gebot auSIchi' i '.dest nnk>
Detnemnkrcenlammein -
den Bekannten oj>er A11-
aebSriaen gibst . Tausche
Plci ' iScit « und ai ' dcre
Veieduug ? » MarkenIKbe
gegen jedwed« andere
Marken od . gegen Alles .
NlebiSeitmarkcn 10 St .
der kleine Sag 7H0 .
<zro >!. Sab bis z. ^510 .— ,

33,50 ,
Kv ».i L-wNsr-lZ .
I» Referenzen . V174NZ

Mchliße TmtSlkiile
suchen auf bald bessere
WirtMast zu rächten ,
Kaution kann geleistet
werden , Gest,Zuschriften
uuter Nr . >>>3278 an die
^ Bad , Presse "

^

GZucke .
k«use» gesucht. Kittel .
N« etad <gartenl .viZl35S

Herr . Mitte 80. evang ^Hotelier , augenblicklich
cchn « Geschäft. IN) 000 Mk.
vermögen , angenehme
Erscheinung , wünscht

evtl . Einbeirat in gut
fundiert . Unternehmen ,
gleich welcher Branche .

NciannsS - NH -
toMWtiii ^^ trKcht . Da -
mcii , relv . d . Eltern , be¬
lieben Vertrauens « . Off.
inval . m . Lichtbild einzu¬
reichen unt . Nr . N174K7
an die . S ' nd . Presse " .

Strengste Diskretion .

wsZLUMseke !
ZZillSN T»2ler»<1si» t . ? rs >,S
0 , l.ei>I , siv<!ii >Vexxv» o»oe,i>,
dem ie !i ein« treu« kokklir -
tin sein möent», «neb « !o1>.
Llll ? »drikk«». . Sinz . ? oed-
t«r . 24 »lt , mv »ik»Iiz<;k,Vorrates» vncl ^ ussteusr
vord»u>lev , »nok «vtl. Li»-
keir »t re.S^lied.

klar 2nsolir . von virkl .
xn- «vtselil. Hvrrea
ontsr II . <Z. 403 »v ch«

? es-i»s" . >14lS
Sol . Brdeiter . 80 N -.

k.itl,, . in lickerer SteUna ,
wünscht aus diel?tn Weae
mit Nrl . von 20—26
bek . zu werd »w , sväter ,
Selrat Witwe mit Kind
nicht ausüeschl. Bcrmittl ,
verbeten.Angebote « , Nr . B2130?
an die Ba d , Presse erb

LsZ
't mlirde abends

skt
ge » ? n Mr Am

känger für Kln ? ;»»«tes ?
Angebote mit Breis sind
unter Nr . ZI326« an die
, ?Zad. ^ ressl?" zu richten .

M ?» srtüilt

Zldreffe untNr . ^ 21234
an 1>! e Nak>. Prekse erSet ,

Tausche
« «RS E, !Sst ; ad «Ni?io !»
Maldb . Pat,i «SSSU

mittlerer
Gröh ? . Angebote unter
Nr . illizia an die . Bad .
Presse " erb .

Gesund ., saud, . talenw ,
MLdckzen , 3 — l -3 I, . wird

!!l A k! !P .
KindeSst . nickt auS eschl.

N' e- z-t" ' «. V . V ^Er >N » s «n V1745»

M Z. TA CR
wird aegen e 'nmallge
« bsindnng für siacn an -
genominen ,' !u erfragen
unter Nr , B17L03 in der
.Bad . Presse " ,

Häuser
ieder Art sofort , für vor¬
gemerkte Käufer gesucht.

»> ' . Wusam ,
» i«a «nsch» tts - B «»o .

Herrenstr . 33 , li3k>S

Miül. ZWhWt
in kchvn Lage in Mittel -
oder Süddeutfchland ge¬
gen ganze AnSzablung
dringend zu kaufen ge¬
sucht . PreiS vi.0000.— ^

Gefl . Eilosserte erb . anIZr . »ZnZir, , A ',434
Rastatt . Klli ' erstrahe 35.

Attbenmühie
zu kaufen gesucht. An¬
gebote unter Nr . B2183S
an die »Bad . Presse "

MMOZÄKKM
6 gewvbnl . Autofelgen .

38l >XlM . zu ka« s« n ge¬
sucht . Angebote an Jos .
« ift » rt . bier . Kailerftr ,Sir . 12« . Zl »M7

VZolwkasten
skr zwei Violinen z«
kasssn a «lus >t .

Angeb . unt . A?r , Z13230
an die „ Bad , Breffe".

12 eut «

Wetiüikgkii
such« zu kaufen . Angebotemit Preis , Alter und
MilchertrAgniS erbeten
an VvvlM » lZlernZn :; ,U« to?üjxNe»ch. Baden ,30?I1a Schwnrzivald .

Gastwirtschaft
mit Oekonomie (Pacht -
feld) sofort beziehbar .Brei » Mk. 75000.- zu
verkaufen . Nur ernst¬
gemeinte Interessenten
wenden sich mit Rück¬
porto an
LiegenschaktSbüro , B !»t -

tA. 7SUZ

SÄmi !l!
rentables Anwefen , bal¬
dige Ucberüabme . zi! ver¬
kaufen . Anzs ' KIg . ZK bis

M7. Lina . u . Nr
B21S30 n . d , Bad , Pr -fle .

Badek - Vaden .
! SchSusS Haus j

Zstöck,. 3X4 Zimmer
v , l XZ Zim . KlaZ -
ab >cbl .. Nlnterh .. zu !
M k, 75 000 .— zn ver - ,

- kau?. b. M « ». W»U . !
! Biiden - Bsden »»ua l

Zu verkaufen BZ1ZS4
Nchgrz Bandsäie
gut erhalten . Bs » zZ« -

Hcrm . k̂ riti .
klcheWeim IN , Rastatt »,

GandWgen
40—50 in, 30 mm breit .50- 00 m , 20 min breit ,
FriedenLivere . >n ve kf .

Ana . zu richten unter
Nr,M57a an die « Vd,Pr "

Wir baden eine
arL ^ ers Menge
MMsm 'U

7- u , 8-aänaig . preis¬
wert abzugeben .
Siidd . M!: !-e!>Zn !!!!Ürle ,' Baden »,

Zu verkaufen :
!0 — i ^ cdmtamene

ZAiüiwiire
24 bis 45 WM stark , bei
»USZa I , G « kn»« ,

^ Mech , Schreiner, ' i ,Geriisdach lMurgtall

Rzchhol ;
420 Raummeter Birken
!>toller tn unmittelbarer
ÄSLHe Heidelbergs sofort
preiswert abzugeben .

Itt » e— VksLvxe !:! —
per viter 3,2li ^ ab
Vodenfeeftation zn ve ?-

Kalle ? müssen
gestellt werde » . NLbereS
bei » « » » NirNch . Ott « rS »

bei Rastatt . BS ' 423

M Ktkök
lKremserl 22 SitzplRbc .
gut erhalten , bat sn ver¬
täu ?«» . BI74Ü1
K. Kn »» lkn . Gchmiedm

Smm «Rdi !,i?ru .
Ein nochguterhaltener .

mitteliroher 7542
Leiterwassn

mit dazu gehörig . Kk»«n-
waaen . ein sast neuer
Schmiorbock,Iow . einige
schwere Siamn ^ Ziol »»
K4tts » ikl» v«r ! ai »isn .

Anzusehen ünücZQli ,
Hauvtltr . 83 .

4räd
"

w . Schied !Wgk «
zu verlausen .

Scherrstrab « 17 , 2 . St .,
recht» , B214U4

KU ' M- NmAllkM
gebraucht , sofort vreiSm .
aozugeben . Akademteftr ,
»4 . Hof. Anzusehen von
l0 Mir ab . 7-.7L

Zu verkaufen :
1 Warcnsckircm ! m. GlaZ.
lchiebetvren, leere Kiftcn.
altes Vackvavier: ferner
einige Naar Seirag ante
Kinderschuhe. Gr 24—23
Lommftr , S . 1 Tr , hoch.

Zu KMen
<5>n gebraucht. , welker

Nlckel-Emaillc -GaSverd . 3
Mammen , mit Backr>s?n .ein gebr, elntüria , EiS-
schrant. 3 Gasbliaeleisen .
Angebote mit Preis un¬ter Nr B21282 an die

Bad . Brefsc erbeten

würbe die DZSfch « eine »
Manne » ei !» t « n ?

Adresse unt . Nr . BjllL3San die Bad . Presse erbet .
Gswcht Mr Zi «g« m .Jun «.

zzntsrkunst
mttod . ohne Verpflegungtn KarlSrube oder Um-
gelung . Angeb . unt . Nr .7SS7an b. Lad . Preise erb .

Friiulein . 4S ^iabre alt .
bübsche . Ingendl . Erschei¬
nung , ohne Vermiigen.
wünscht ?lrcundlchasl mit
g bild. Lerrn Vaslenden
Alters , eventl fvSterer

Heirat .
Nur erstngem. Angebote

unt , Nr . B174S3 an die
Bad . Vresse verbeten

^ teigungseks
zvil ^sedl ?«d . OsMS. mit-
t« lMr.-,? uts 1 >«ur . duniisl :
vsiuwssii uocl zcdöize»
i^ ixsliti <zim . m . odsrsktsr -
vollsiu Herrn , Lvti . Lia -

-er
IS

Ge » r „ gut erhaltener ,
mittelgr . Herd

wird von Privat zukaufen gesucht. B21Z,3
Neis , Lachnerstrake 0.

Kehr . KlllKeoseiZ ^ /ucht!
Angebote unter Zl » »i »an die „ Bad . Presse " .

Mr . MM
lehr gut erbalte » , »tau ?eu s » k« cht. 7577

Schiit »«» « ». 47 , pari
ÖSMSNI »KÄ

0 . Gummi zu kaufen g « f.S - ioA . Wielandft . Äi. ' ii««
«Äut erhaltener ttlapv -

svortniagen , sowie e n
üch« raefteN z» kaufe »

a« f »» t. Angebote unterNr . MZTN an die . « ad.Presie ' erbeten .

Diwan
ESattelong « «, neu . zn
verkaufen . ZlSZ70
Li -müi , Steinstrabe 21 .

'

Weil - TW

Hocker.
» Bettstellen . b « lbsertig «
Hartbolz - Tifch« , schöne ,buchene Tischfttne, kanne¬
liert , gebrauchsfertig .Rollens
Erle,B !rke. »uTls « fiiken
geeignet , zu verkaufe ».

Wolsa -t». Kinzigtal .
Billta zu verlauf . : 2 Fe¬

derbetten . 4 Kiisen. wie
neu . 1250 Sofa , neu
bezogen, 400 Sofien -
stra^ e 12 . Tavezierwerk-
ktatt 4- L Ubr . K13270

Zu gerkaulen:
elniile volierle Bettstellen
mit Rost, fowie « lue eis .
Ktnderbettstelle. Brauer ,
straft« 21 . H .. r . Ä132S4

Lebensbediirsnisverei «
Karlsruhe .

Die Auszahlung der Dividende ersolgt a«
Di «nLt »,g» bs » 4. M «i . vormittag » von 7—1Z
und nachmittags von 1—4 Ubr . Mr die SZummarn

beten , Mschl «e«sli » Mit, » ' si » « »n . 5731

Piano . u,n
' °r zwei

. Wabl .schwarz und uubbaum
bell, preiswert zu verkf .
MvaaenItnrm .Rastatter -
straiic 1Z . B --1SS4

Ein Piano ,
bereits neu . ist billig zn
verkaufen , evtl . zu ver¬
mieten lweaen Wegzug) .
Angeb . unt . Nr . 13270 an
die . Bad . Presse ' .

G « terlmite « eS

TafeMavier
zu »erkaufen . Zu erfrag ,
unter Nr , 7531 in der
. Bad . Presse ' .
Gute Biotine

preiswert zu verkaufen ,
Vi :

50«4a Kolter ^ r . 4.
Gebr . KüÄ»« z»ichr « nr ,LI « iverschr„ tlommode .

GaSkoch,. Tasznalampe .
Böaeleifes « . verfÄ .
vcrc . nach ^ U . abdS
Wielandtvr . t-,

.-- IZZS!
1l, . B . l .

Möbek .Vsr !« «! ?.
Bi - f- tt lEiche». Tische.St !idle .Kld .-Schrk ..Mos>,-

Zimmer , Kredenz . Kom¬
modem . Aufl .. klelnmöb -
Möbelkdlg . Ganzmoiln ,Sofic ^ itra ^e l5,' . ' S!Z1><,
Zsichenu ensiUen

sofort zu verk . BZ1Z4S
Karlstra !;- 1k. IV .

^ "EmaZlberd
z. verk . Weruer .SSützen -
ltraße S5>. Laden 7537

GrZkgMkZsiMf !
Ein sebr gut erhaltene
FrM - MZucl

lauch für Kellner geeign,>für ii ' Ittl . Figur . Sill -
z» verkaufen . 75s

_ Schneidermeister .Ka s - r -»« - s »Z«. StlS .

ein P . neue KavaSerie «
« lefei » ein vierteilige !
^ asenltal - ,u verkf .Ker ker, Kalker - Allee Ii

Sparbrenner , 2
zu verkaufe » . B ^1324

7».
Äuterhalt . S stämmiger

mit Tisch, sowie Brot »
sa!ttLsdci « «»sS,i« e preis¬
wert abzugeben . 75S9

Ka>U««it»»ve ZM-

kluger Ech !oßerhüö
wegen Platzmangel »u
verkaufen . Bisideck ,
Wilhelm, 'tr . 1S. v . BSl «S4
Ei ^. Waschnmnge.
sowie « . Kttls -
KtiNo . e» zn » erkaufen ,
Z iMNZ Purkstr . !-7. pari .
^

kute
" '

250 .« zn verk . Weener .
SchNtzenftr, l>5 , Lad . 75»3
i HSner Lüst -r
für Eak und Elektr . ist
vreisw . zu verk . Älun ^.
Vordolzitr . 41 . .»ll -iülll
Gute Vt? lßrzrr-Kaffe
wie neu , zu verk . 75»4
Ws - uer . Schülzenfir . 5S.
1 Uaar Kkeringe
nen . bill . zuocrk , BZ1 »40
Esse nweinftr . 45 . III, , lks .

Ein amerikanische »

Vittsrä
mit Zubebdr ist vreiSiv .
zu verkaufen . 7514

Anzusehen in der Wirt¬
schaft znm . VorSarsiia "'
KarlSrube . Luüenstr , :-8 .

gute Mark «, kaum gebr .
und Hsrrem - Tennis -
cZtisfel . Leder , Nr . 4l >.
billig abzugeben . 75iZ

« .irschltr . S«. 1 Tr .

Motorrad .
N 8V . . Etnzvl . 3',. ? 8 ..
tadeli . Bergsteiger,vollst ,
überholt u . s brbereit . m .
fast neuer Bereifung , zu
verkaufen . 758«
Schüvenftr . 12, im Laden
ÜMK- li . kWMs ^
prima Nummi . v , 400
an , bat dauernd zu verk .Ws - ner . Schützenftr , 55.
Kmhen - u. MüSchtüraS
pr :ma Gummi , zu verkf .
Schützenkt>'. 55 . Vad . 753«
Herrenrad
Wielandtstr . Z«. » 1323 ,

gut erb, . 2 feldar .. neue
Mll .<Blukcn. Ertra -Man .
tel. Ron u . Milbe , gut
erhalt . , Gellliaesilav »u
verk , KatleSaiierstr , 8 , l

Ziüig zu mMuW
Verschied . Setraa . Her«

renNelder . Altmetall «,
versch , Werkzeuge. 1 lva'
Nische Wand u. verschied ,
andere Sachen . Montag
u . Dienstag von V,2—Z
Ubr und von 5 Ubr cv.Krlwer . Bernbardstr , 17.
parterre . 755Z
Dkl WU? ZWg
sowie ein gut erhaltenerA »i5« g und ein stirmeu -
sck'.ild , u orrkavfen beiKi ' SNS, BZ13A

Leovoldfteafta iz . s .
Gut erhaltener B2l3lH >
Sommer - i
32g u . eine gel! ? .Hok« für S8,— ?u ver¬kaufen . K. Siihü .

Darlqcher - ?! !!«? LS . IN
beim S chlachthof 1

Guterht (5ov « r -Tsü >t
350 ^ abzuab . , Friede ?!? :,
BZ1S9S Vs - i-e?; ! .-?. «M

1 Treppe re -i' ^s !

^ » u
'
e^ CSKMttliüZSj

Wröhe 54. preiswert z«
verkaufen . > B2I3 ««!

Ereck Knieliuge «,^ riedrlchktr . ^
K̂ oftümröcke un ?
moderne Bl » se »!
zu verkaufen , BZlL4̂

?i . Nartma »- ,, .
Karlltraüe 22 . Sth . 2 . Gt

Zn vertauf . : dunlelbhKostüm , ein seid. Klei?
blau . Stoff zu Herren '
anzug . 1 P , Lackschuhe 4 '
1 B ar weihe ^
1 Damenbut
Blusen , alles 1,GotteSauerstr . 22 . r,.
NrmüZÄ ! eierj,?a«l
f . 80 ^ z. vkk. b - i Nl ' ble»
,'^1 ^n ^ KZiiri>urr ? rktr . 2ö

ZiM Welhi -nltr . 24 . 1. Z

20 om . FriedenSware . »<
vrikaufsn . Al331>
»,' anterbergstr . Ist , part ^

! Vr . N?.-Hald <chui»»
3 mal getr . , Gr . »g - 4^
billig L>i verk . ZlZL!
Karl - Wilbelmstr . la,. l

An vei ^ ansan einvaal
gebrauchte , a » terdalle « i
MiiitSrschnhs , Gr . R
bi ^ 4 » Maye «, .
Zl33Z2 NultSstr . 20 . HtZ

Me . geZhe öiiele
Nr . 39. , u verk . BZl3S

Kronenstr , 0 . 4 . Stock..
KttaLeustiefel ,

1 Paar neue , gelbe . Äi
34 , zu verkaufen . B21SS>

?>ugustastr . 7. I ,

KnabeMesel
Boxcals , Größe 33. n »^
wenig getragen . vreiSiv
abzugeben .

71. II.
.°;u verkl . « «°,t . schon^

5 Wochen alt « V^ I4!P
Milchfchwetue .
Beiertheim . Breitest ^

1 Jahr alt , männllib
mittetgroke Nasse, leb»
wachsam bat zu verkam!
Schreixermeist . Voegel ^
Waldstr . 12 . ^ ilL«H
Gr. HmS. ^a

'
.. .?Ä

schön . Tier , wachsam. »>
verlausen . <il74l>>

« ovdi - « Nr » ke ! v

ZUM EM .
5 Stück , z Wochen alt . >>
SS Blund W - lschlorn »
verlausen , Hill. Durl »
cherstrake 47 . ^ 132?

Ein gebrauchter
Hinverwaflen

bat bill . zu verk . 313285
Nlis . DIebold .Svevererstr , 527 .
Sommirkirid n .
für Inns « MStchen zu
verkaufen . Äl3! bü

Sch- ff- llirah « 5«. III .

l Paar schöne B2I2S
MM -Ii» R..« Ä
NullSltraf -e 3!l .

Hühner ilal
für ea 10 Tiere »u ve »t

Tchönleli strane 4. <
Ein Hafenstal
mit « Halen umstSnd«
dalber ». verkauf . ZI33M

Läbringerürahe 59 .

Wegen Wegzug
sofort freihändig zu verkanfei »
l. ein Etzzimmmer (Pariser Möbel
? . Salon m. erstk ! Piano
3. Schlafzimmer m. Paradiesbette!«
4. Küche mit Easkochherd
5. Badezimmer mit Oje»
k - eine Nähmaschine

7 mehrere große OelgemSlde
8. verschiedenes seines Porzellan.
Eilangebote an

Durlach , Karlsruher Allee 13.
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